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Großsachsener
Straße gesperrt
Hirschberg. Aufgrund der Ver-

legung eines Hausanschlusses

muss die Großsachsener Straße

im Kreuzungsbereich der Bahn-

hofstraße bis 28. März auf einer

Länge von etwa 20 Metern

komplett gesperrt werden. Die

Grundstückszufahrt für Anwoh-

ner bleibt während dem Zeit-

raum der Sperrung gewährleis-

tet. Eine innerörtliche Umlei-

tung ist ausgeschildert. Die Ver-

kehrsteilnehmerwerdenumBe-

achtung gebeten. red

Umleitung bis
5. April beachten
Hirschberg. Aufgrund von Sa-

nierungsarbeiten muss die Gal-

genstraße bis 5. April komplett

gesperrt werden. Die betroffe-

nen Buslinien 627 und 629 wer-

den während der Dauer der

Sperrung umgeleitet. Die Halte-

stellen auf der L541 (Gewerbe-

gebiet und S-Bahnhof Heddes-

heim-Hirschberg) werden je-

doch weiterhin angefahren. Es

kann jedoch zu Verspätungen

kommen. Die Bürger und Ver-

kehrsteilnehmerwerdenumBe-

achtung gebeten. red

IN KÜRZE

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

DIGITAL LESEN

Freizeit-Tipps . . . . . . . . . . . . . 2

Lokales/Region . . 3-5, 8, 11, 12

Rätsel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4

Ostern. . . . . . . . . . . . . . . . . . 6, 7

Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

AUS DEM INHALT

Umbau: Der Pausenhof soll Mitte Juni fertig sein. BILD: STADT WEINHEIM

Mehr Spielflächen
undmehr Grün

Weinheim. Er ist in die Jahre ge-
kommen, der Pausenhof der
Pestalozzi-Grundschule. Heut-
zutage haben Kinder, Eltern
und Lehrkräfte mehr Wünsche
an einen Schulhof: Vor allem
mehr Grün. Vor diesem Hinter-
grund packt die Stadt in den
nächstenWochen einenUmbau
des Hofes der größten Innen-
stadt-Grundschule an. Es wer-
den Spielflächen entstehen, ein
kleines Fußballfeld, Sitzgele-
genheiten und Pflanzflächen
mit weiteren Bäumen – die vor-
handenen Bäume bleiben erhal-
ten.

Dafür werden die alten
Asphaltflächen entfernt und
große Teile des Schulhofs ent-
siegelt. Die beauftragte Baufir-
ma wird in den kommenden Ta-
gen zunächst mit der Baustel-
leneinrichtung beginnen. Die
Andienung der Baustelle erfolgt
von der Schulstraße, weil der
südliche Teil des Schulhofs zum
Spielen offen gehaltenwird. Da-
für muss die Schulstraße auf der
Länge des Schulhofs für die
Bauphase einseitig gesperrt
werden. Die Bauarbeiten sollen
bis Mitte Juni dauern. red

NEUER PAUSENHOF ENTSTEHT

Vielfalt der
Bergstraße erwandern

Weinheim. Weinheim wird am
Samstag, 27. April, wieder Gast-
geber des längsten Outdoor-
sporttag des Jahres an der Berg-
straße und im Vorderen Oden-
wald. Dabei ist die Vielfalt der
Wanderregion Bergstraße-Oden-
wald in einer Wanderung zusam-
men gefasst.

Drei Strecken zur Wahl

Neben der titelgebenden Lang-
strecke über etwa 50 Kilometer
ist auch die sogenannten Kurz-
oder Mittelstrecke nicht von
minderemReiz. „Wir haben aus
den Erfahrungen von ähnli-
chen Vorgängerveranstaltun-
gen gelernt. So habenwir dieses
spannende Format in einigen
Punkten geändert oder erwei-
tert. Klar war sehr schnell, dass
die gesamte Wanderfamilie an-
gesprochen werden soll, also,
dass die alleinige Ausrichtung
auf eine 50 kilometerlange
Strecke zu ambitioniert ist. Ge-

OUTDOORSPORTTAG: Weinheim wird am 27. April wieder Gastgeber

genüber dem Vorjahr wird die
Langstrecke etwas leichter –
weniger Trails, weniger Höhen-
meter, die sogenannte Mittel-
strecke etwas länger“, so der
Projektleiter Markus Kunkel
von der Organisationsgemein-
schaft B050. Das eindrucksvol-
le Weinheimer Schlossareal ist
wieder der zentrale Veranstal-
tungsbereichmit Start, Ziel und
der Ort der Rahmenprogram-
me. Sieger ist wieder jeder der
mitmacht, und das Ziel im
Weinheimer Schlosshof er-
reicht, ein umfangreiches Star-
terpaket mit Warmverpflegung
erwartet die Teilnehmer.

Trailrunning auf
der kurzen Strecke möglich
Auf der sogenannten Kurzstre-
cke über 15 Kilometer darf
diesmal schneller gewandert,
sprich gelaufen werden.

Die landschaftlich abwechs-
lungsreichen Strecken laufen

über die attraktiven Wander-
wege und Wandertrails der Re-
gionBergstraße-Odenwald, un-
ter anderem über Abschnitte
des Burgensteigs und des Blü-
tenwegs. Sehenswerte Wald-
landschaften wie etwa der
Weinheimer Exotenwald
wechseln sich mit offenen
Landschaftsabschnitten ab, die
Fernblicke über die Weiten des
Odenwalds erlauben. Über
mehrere Abschnitte wird das
Weinanbaugebiet Badische
Bergstraße erkundet. Burgen
und Burgruinen an der Berg-
straße werden ebenso wie an-
dere Point of Interests einge-
bunden. Wie die letzten Jahre
auch wird der Weiße Stein bei
Dossenheim wieder der süd-
lichste Punkt sein.

Ausbau der
Rahmenprogramme
Erstmals wird auch der Freitag
in das Veranstaltungswochen-

ende eingebunden. Den Auf-
takt macht ein Vortrag von
„Wanderpapst“ Manuel An-
drack zum Thema Wander-
glück im Schlosshof. Auch die
Startunterlagenausgabe und
die Nachmeldungen starten be-
reits am Freitag. Manuel An-
drack ist berühmt geworden als
Sidekick von Harald Schmidt,
der einst quotenstärksten deut-
schen Late-Night-Show, macht
sich seit vielen Jahren einen
Namen als „Wanderprediger“.
Vor allem die deutschenMittel-
gebirgen haben es ihm angetan.

Sensibilisieren für Natur,
Klima und ein Miteinander

Bergstraße-Odenwald 50 ist
auch 2024 Teil des Projekts Na-
tursportlich! Sportartübergrei-
fend wird dabei der westliche
Teil des Naturparks Neckartal-
Odenwald bespielt. „Ein beson-
deres Anliegen ist es dabei auch
für Zusammenhänge des Na-
turerlebens mit unserem Part-
ner dem Naturpark Neckartal-
Odenwald zu sensibilisieren“,
so Markus Kunkel von der Or-
ganisationsgemeinschaft. Zu
dem Projekt zählt auch der
Odenwald-Bike-Marathon in
Hirschberg, am 2. Juni und Na-
tureride Kids on Bikes. Hierzu
gibt es Informationen unter
www.odenwald-bike-
marathon.de. red

iWeitere Informationen ein-schließlich der Online-An-
meldemöglichkeit zu Berg-
straßen-Odenwald 50 in
Weinheim unter
www.BO50.de

Wachenburg und Windeck:Weinheims Wahrzeichen sind die ersten Highlights auf der Strecke von
Bergstraße-Odenwald 50 – dem Wanderevent am 27. April. BILD: G FUCHS

Schätze suchen
neue Besitzer

Hemsbach. Kleine und große
Schätze von ihremKeller- oder
Dachboden-Dasein befreien
oder selbst auf Schnäppchen-
jagd gehen? Am Wochenende
des 15. und 16. Juni ist das
möglich, nämlich beim vierten
Hof- und Garagenflohmarkt
der Stadtgestalterei-Projekt-
gruppe „Netzwerk Müllver-
meidung“. Jeweils zwischen 10
und 16 Uhr können Hemsba-
cher wieder ihre Keller-, Dach-
boden- und Garagenfunde an-
bieten.

Dabei hat der Flohmarkt
auch noch zwei schöne Ne-
beneffekte: Zum einen kom-
men Menschen zusammen,
plaudern und tauschen sich
aus. Zum anderen ist ein Floh-
markt auch ein sehr gutes Bei-
spiel für Nachhaltigkeit: Ge-
genstände wechseln den Besit-
zer anstatt in der Mülltonne zu
landen.Wer an einemoder bei-
den Tagen seine Schätze ver-
kaufen möchte, kann sich auf
der Website https://
hofflohmarkt.
stadtgestalterei.de/ kostenlos
registrieren. Die Anmeldung

wird automatisiert über ein
Anmeldetool abgewickelt, bei
dem alle Teilnehmenden ange-
ben können, ob sie an einem
oder beiden Tagen je von 10 bis
16 Uhr verkaufen wollen.
Auch Verkaufskategorien kön-
nen ausgewählt werden. Auf
einer Karte werden alle Ver-
kaufsstellen sichtbar. Alle inte-
ressierten Flohmarktgänger
finden auf dieser Seite ebenso
eine Karte mit Verkaufsstellen
und dem Warenangebot. Für
die Teilnehmer ist es wichtig zu
wissen, dass nur auf dem eige-
nen Grundstück beziehungs-
weise nach Absprache mit der
Hausverwaltung auf dem
Grundstück der Mietadresse
verkauft werden darf. Gehwe-
ge müssen zu jeder Zeit frei ge-
halten werden. Jeder Teilneh-
mer ist selbst Veranstalter und
haftet somit auch selbst für den
Verkaufsstand. Der Flohmarkt
findet bei jedem Wetter statt.

Die Stadt Hemsbach und die
Projektgruppe freuen sich über
zahlreiche Anmeldungen, hof-
fen auf gutes Wetter und viele
Begegnungen. red

HOF- UND GARAGENFLOHMARKT
Trödelmarkt
Öffn gs it: 8 - 16 Uhr

Tel.: 02401 - 80 488 50 www. lan.de

So 24.03. Viernheim

Näc ter Termin: So 28.04. 

RHEIN-NECKAR-Z TRUM
in der Parkpalette
14€/Meter, 1.OG: 12€/Meter 
Sonnendeck: 8€/Meter
Au au ab 5 Uhr!

Bergheimer Straße 56a
Telefon +49 (0) 6221 65085-20
Neue Zweigstelle seit 1.2.24:
ATOS Klinik Heidelberg

Haus B, 1. OG, Bismarckstraße 9-15
Telefon +49 (0) 6221 983-1710

D-69115 Heidelberg
www.urologische-privatpraxis-

heidelberg.de

Auch in der
Ferienzeit
sindwirmit
ganzheitlicher
Männer-
medizin für
Sie da!

FAIR – SERIÖS – FREUNDLICH
ÜBER 30 JAHRE ERFAHRUNG

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!
Seriös, schnell & diskret.
Ihrer Edelmetalle transparent und
fachmännisch.

Gerne können Sie auch außerhalb der
Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren
für eine kostenlose Bewertung ihrer Erb-
oder Edelmetalle.

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim
Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 10 bis 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Feinstes Obst + Gemüse

Obstkiste

Weinheim, Ahornstraße 10 Telefon: 06201/8 77 52 07

Angebote vomMo. 25.03.24 - Sa. 30.03.24

Täglich frisches Bio-Vollkornbrot von der Bäckerei Mahlzahn

Montag Südafrika Neue Williams Birnen Kl.I 1 kg 1,99€
Dienstag Frankreich Blumenkohl Kl.I Stück 1,50€
Mittwoch Pfälzer Kartoffeln Kl. I 1 kg 1,00€
Donnerstag Bodensee Jonagold-Äpfel Kl. I 1 kg 1,50€
Freitag F E I E R T A G
Samstag Deutscher Kopfsalat Kl. I Stück 0,79€

Wochenangebote aus unserer Bio-Käsetheke:
Korsischer Schafskäse 48% Fett i. Tr. 100g 1,79€

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 7.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen!



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst

0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg

0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim

06201/ 890

Stadtwerke Weinheim

06201/ 1060

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 002 2833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de

Erlebnis-Sonntag
mit vielen Aktionen
Weinheim. Im Frühling istWeinheim im-
mer ganz besonders. Es blüht an der
Bergstraße früher als anderswo, die
Parks, Gärten und der Exotenwald klei-
den die Zweiburgenstadt in frühlingshaf-
te Farben. Zeit für ein jahreszeitgemäßes
Shopping. In Weinheim gibt es dazu seit
einigen Jahren den „Weinheimer Früh-
ling“ als verkaufsoffenen Erlebnissonn-
tag. Organisiert wird er vom Verein „Le-
bendiges Weinheim“ in Kooperation mit
der Stadt.

Am Sonntag, 14. April, von 13 bis
18 Uhr öffnen aktive Einzelhändler ihre
Ladengeschäfte, bieten Aktionen und
Angebote; übrigens nicht nur in der In-
nenstadt. Geöffnet zu Beratung und Ver-
kauf haben auch zum Beispiel das Ein-
richtungshaus Micasa im Birkenauer Tal
sowie das Pflanzenparadies Adrian in der
Weststadt.

WEINHEIMER FRÜHLING: Kinder undOutdoor am 14. April imMittelpunkt
Einbezogen ist diesmal auch die aufle-

bende Mittlere Hauptstraße, in der sich
mittlerweile der Pop-Up-Designstore be-
findet, aber auch innovative Geschäfte
wie der Unverpackt-Laden oder „Bier-
Art“ mit Brauspezialitäten. Diesmal wird
dort ein Kinderprogramm angeboten mit
Karussell und einer Kinderforschersta-
tionen der Gesellschaft für Umweltbil-
dung GUB.
Die Fortsetzung der Fußgängerzone

bildet mit dem Dürreplatz ein Zentrum
des Shopping-Sonntags. Dort vor der
Weinheim Galerie gibt es eine Bewirtung
durch dieWoinemer Hausbrauerei, Hen-
ning SeegersWineheim, Catering Pfläste-
rer und der Kaffee-Ape von Seiberth und
Hug. Der Fahrradclub ADFC wird eine
Fahrrad-Codieraktion anbieten.
Wer sich das Programm des Weinhei-

mer Frühlings anschaut, kann einen
Ruck erkennen, der seit einiger Zeit

durch die Weinheimer City geht. Auch in
den beiden Shopping-Malls Weinheim
Galerie und Karlsberg Carree wird ein
Programm angeboten: Kinderschminken
und Bastelaktionen.

In der Fußgängerzone, in den Passagen
und in den Seitenstraßen bieten neben
den festen Ladengeschäften auch Händ-
ler an Ständen ihre Waren an: Vom Afri-
can Art Studio mit fair gehandeltem afri-
kanischem Kunsthandwerk über Gewür-
ze, Honig und Küchengeräte bis hin zu
Seifen und provenzialischen Tischde-
cken. Natürlich und frühlingshaft stellen
sich die Wirte am Marktplatz auf das
Motto ein. Im Hermannshof, der für Be-
sucher geöffnet ist, werden Stauden aus
eigenem Anbau verkauft. red

iWeitere aktuelle Infos auf www.lebendiges-weinheim.de
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Von 13 bis 18 Uhr: Der Verein „Lebendiges Weinheim“ präsentiert am 14. April den Weinheimer Frühling. BILD: ROBERT NAGY

Sportliche Amy sucht
ein neues Zuhause
Odenwald.DerVerein „Tiere
in Not Odenwald“ sucht ein
Zuhause für Amy. Die im Juni
2018 geborene Hündin bin-
det sich schnell an ihre Mit-
menschen und möchte sie
eigentlich nicht mit vielen
anderen Hunden teilen. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald sucht für Amy hundeer-
fahrene Personen. Ein Einzel-
platz für siewärewünschens-
wert. Ein Zweithund wäre,

wenn die Chemie passt, ge-
gebenenfalls auch möglich.
Im Haus sollten keine Kinder
oder Katzen sein. Amy ist
eine aktive, sportliche Hün-
din, daher empfiehlt der Ver-
ein eine Hundeschule mit ihr
zu besuchen.
Wer das Tier kennenlernen
möchte, kann sich an das
TINO-Büro unter der Tele-
fonnummer 06063/ 939 848
wenden. red/BILD: TINO

Revival Party
mit DJ Rockin’ Rolf

Weinheim. Wegen Karfreitag

wird die kommende Revival

Party mit DJ Rockin’ Rolf im

Beat Club Weinheim, Villa Ti-

tiania, Birkenauer Talstraße 11

auf Gündonnerstag, 28. März,

um 20.25 Uhr vorverlegt.

„Goldies“ als
Thema des Abends

Tanzen über die „Memory

Lane“ zu den internationalen

Oldie Hits aus den 60er und

70er Jahren, die das Prädikat

„Goldies“ verdient haben, ist
das Credo. Beim „Songbattle“
geht es um zwei „Twist Num-
mern“ die um die Gunst der
Gäste bitten und bei der „Revi-
val Perle“ dreht es sich um das
Datum 26. März 1976 in der
Weinheimer Stadthalle. mss

iDer Eintritt ist frei. Der Einlassist für 19 Uhr geplant. Eine
Voranmeldung ist nicht nötig.
Weitere Informationengibtes
auch im Internet auf
www.beatclub-weinheim.de

BEAT CLUB WEINHEIM

Vielfalt der Sprache bewegt so einiges
GEDANKENSPIELE: Franz Anton Bankuti über den „Tag der Poesie“

Das Statistische Bundesamt hat
errechnet, dass im bundesweiten
Durchschnitt unser Jahr 2024 ge-
nau 248,8 Arbeitstage hat. Und
einen „Tag der Arbeit“. Aber das
ist ja kein Arbeitstag, denn den
1. Mai „feiern“ wir alljährlich als
Feiertag. Aber auch der mitunter
etwas despektierlich betrachtete
Alltag hat seine Besonderheiten.

Am letztenDonnerstagbeging
man schließlich den „Tag der
Poesie“. Bestimmt wieder etwas
von Goethe, werden manche
mutmaßen. Aber der „Tag der
Poesie“ hat ganz und gar nichts
mit Goethe zu tun, dessen Todes-
tag sich in der vergangenen Wo-
che zum 192. Male jährte. Die
UNESCO hat bei ihrer 30. Gene-
ralkonferenz im Jahre 1999 in Pa-
ris den 21. März zum „Welttag
der Poesie“ ernannt.

Pardon, wir neigen halt nun
einmal dazu zu fragen: „Und was
bringt das?“ Es geht darum, den
Stellenwert der Poesie zu ver-

deutlichen. Nicht einfach in einer
Zeit, in der neue Informations-
technologien immer mehr an Be-
deutung gewinnen. Hat man
heute noch ein „Poesie-Album“.
Oder übernimmtdasHandyauch
diese Funktion? Sachlichkeit bis
zur Schmerzgrenze? Und darü-
ber hinaus? Werden wir uns ei-
gentlich bewusst, was die Vielfalt
des Kulturgutes Sprache bewe-
gen kann.

Zugegeben, der Rückblick auf
den Deutschunterricht löst si-
cherlich bei vielen zwiespältige
Erinnerungen aus. Konnte die
Deutschlehrerin, der Deutschleh-
rer für die Feinheiten der Spra-
che, für Literatur und Poesie be-
geistern oder wirft der Zwang,
ungeliebte Gedichte auswendig
lernen zu müssen noch heute
zwiespältiges Licht auf die Schul-
zeit.

Der Welttag der Poesie soll je-
denfalls dazu beitragen, sich ein
paar grundsätzliche Gedanken

zum Thema Poesie zu machen,
gewollt oder ungewollt, der Poe-
sie-Tag gibt den Anstoß. Und
dann,bitteschön, fragenwirdoch
lieber weniger nach einem „Wa-
rum“, sondern lieber nach einem
„Warum nicht?“

Poesie soll ja nichts sein fürden
Bücherschrank oder schlaue Lite-
raturveranstaltungen. Poesie
kann für uns ein bisschen ein klei-
ner Teil des Alltags werden. Zur
Möglichkeit, kurz einmal etwas
abzuschalten, sich an poetischen
Ausdrucksformen zu erfreuen,
oder selbst, abseits des Alltags-
geschehens, einfach Gedanken
zu Papier bringen. Wir erfreuen
uns ja auch an derMusik, manch-
mal vielleicht auch an ganz aus-
gefallenen Interpretationen. Und
was mit dem „Klang“ möglich ist,
warum sollte dies nicht auch mit
dem „Wort“ möglich sein?

Das mag vielleicht auch anre-
gen, ein bisschen persönlichen
„Mut zur Poesie“ zu bekommen.

Das ist vielleicht eine individuelle
Rückzugsebene, die uns auf ganz
andere Art und Weise herausfor-
dert. Schon der 1772 geborene
deutsche Schriftsteller und Philo-
soph Novalis hatte ja einst fest-
gestellt: „Die Poesie heilt die
Wunden, die der Verstand
schlägt“.

Und vielleicht stimmt es ja
auch, dass „Poesie der kühne
Versuch ist, die Farben des Win-
des zu malen.“ Der Gedanke und
Begriff der Poesie greift also weit
undman kann auch dem irischen
SchriftstellerWilliamButler Yeats
kaumwidersprechen,dermeinte:
„Was erklärt werden kann, ist kei-
ne Poesie“. Auf einem so breiten
ethischen Terrain kann jeder sei-
nen eigenen poetischenWeg fin-
den...

Herzlichst

Ihr

Franz Anton Bankuti

DER AUTOR

Franz Anton Bankuti ist
seit Jahrzehnten fest im
Lokaljournalismus der
Metropolregion verwur-
zelt. Für Sie beleuchtet er
in loser Folge undmanch-
mal mit einem Augen-
zwinkern Themen, die alle
betreffen.

Ferien im
Schülerlabor

Bergstraße. Das offene Schüler-
labor des Kreises Bergstraße,
der digi_space, bietet auch in
diesem Jahr wieder ein buntes
Sommerferienprogramm mit
zahlreichenWorkshops an.Wie
der Kreis Bergstraße in einer
Pressemitteilung mitteilt, wer-
den darin Themen wie Robotik,
3D-Druck und digitale Spiele-
kultur spielend leicht und unter
fachlicher Aufsicht entdeckt.
Für einige Kurse können sich
Interessenten noch Plätze si-
chern.

Verschiedene Workshops
im Angebot

Darunter ist unter anderem ein
Angebot, in dem Kinder und Ju-
gendliche zwischen zwölf und
14 Jahren mit Mikrocontrollern
in die Welt der Elektronik und
Programmierung einzutauchen
können. Mit den kleinen Super-
hirnen können Sensoren,Moto-
ren und andere Bauteile ange-
schlossen sowie gesteuert wer-
den.DerWorkshop findet in der
vierten Ferienwoche am Don-
nerstag, 8., und Freitag, 9. Au-
gust, im digi_space in Heppen-
heim (Gerhart Hauptmann
Straße 21) statt.

Wer eigene Roboter bauen
möchte, der ist beim LEGO
Spike Prime Robotik_compact-
Workshop genau richtig. Eben-
falls in der vierten Ferienwoche
können die Teilnehmenden
zwischen zehn und 14 Jahren
ihren Roboter-Fantasien freien
Lauf lassen.

Ein besonderes Highlight des
Sommerferienprogramms fin-
det in der fünften Ferienwoche
(12. bis 16. August) statt: Teil-
nehmende ab 14 Jahren gehen
gemeinsam auf Stratosphären-
mission und schicken eine Son-
de an die Grenze zum Welt-
raum. In fünf Tagen lernen die
zukünftigen Raumfahrer mit
Hilfe der Stratosphärensonde
Umweltdaten zu erfassen, ein
Experiment durchzuführen und
Bilder amRande desWeltraums
zu erstellen.

Teilnahme ist kostenlos,
Anmeldungen erforderlich

Die Workshops erfolgen durch
den digi_space in Kooperation
mit den Schulen sowie den Ju-
gendförderungen des Kreises
Bergstraße beziehungsweise der
Kreis-Volkshochschule. Wei-
terhin werden sie durch die
MINT-Ferien Hessen, dem Pro-
jekt digi_space_starter (geför-
dert durch die Deutsche Tele-
kom Stiftung) und dem Projekt
Stärker mit Games 2 (gefördert
durch das BMBF in Kooperati-
on mit der Stiftung Digitale
Spiele Kultur) gefördert. red

iDie Teilnahme an den einzel-nen Veranstaltungen ist für
die Kinder kostenlos. Anmel-
dungen sind aber trotzdem
wegen der Planung erforder-
lich.Diesegehenan JanFuchs,
unter der Telefonnummer
0172/ 729 1748 oder per
E-Mail an jan.fuchs@kreis-
bergstrasse.de.

PLÄTZE FÜR SOMMER FREI



„Suchst du noch
oder leihst du schon?“
Weinheim. Wer kennt das nicht
aus der außerschulischen und
schulischen Bildungsarbeit?
Für ein kleines Medienprojekt,
ein digitales Meeting oder eine
hybride Veranstaltung fehlt es
an Equipment. Manchmal sind
es nur kleine Dinge, an denen es
mangelt: Kabel, Leuchten, An-
steckmikrofone. In solchen Fäl-
len gibt es jetzt unkomplizierte
Hilfe. Die Weinheimer Bil-
dungskette bietet, in Kooperati-
on mit denWeinheimer Jugend-
medien, eine gebührenfreie
Ausleihe vonMedientechnik für
alle Akteure der Weinheimer
Bildungskette und deren direkte
Partner an. Auch Lehrkräfte an
öffentlichen Schulen, städtische
Kindergärten sowie staatlich
anerkannte Träger der Jugend-
und Erwachsenenbildung steht
die Ausleihe offen.
Das Verleihprogramm von

Bildungskette und Jugendme-
dien konzentriert sich auf die
Bereitstellung von technischem
Equipment. Mit dieser Initiative
soll es einfacher werden, mo-
derne Technologien in den Bil-
dungsalltag zu integrieren und
dadurch interaktive sowie mul-
timediale Lernerfahrungen zu
fördern. Unter Medientechnik
fallen in diesem Kontext insbe-
sondere das für medienpädago-
gische Projekte benötigte tech-
nische Material wie Tablets,
Foto- und Video-Kameras, Mi-
krofone, Licht- und Ton-Equip-
ment, 3D-Brillen, Beamer, und
vieles mehr. „Mit diesem inno-
vativen Angebot unterstreicht
die Weinheimer Bildungskette
ihr medienpädagogisches Enga-
gement in der Weinheimer Bil-

MEDIENPOOL AKTIV: Praktische Unterstützung für Bildungsakteure

dungslandschaft und stärkt die
Kooperation. Wir erreichen
mehr, wenn wir gut zusammen-
arbeiten und im Bildungsnetz-
werk Synergien schaffen – zu-
mal bei knappen Ressourcen“,
fasst Dr. Susanne Felger vom
Übergangsmanagement Schule-
Beruf und Mitglied der Ge-
schäftsführung der Weinheimer
Bildungskette die Initiative zu-
sammen.

Mitinitiatorin Sabine Michael
vomBildungsbüro ergänzt: „Für
die Fachkräfte in den verschie-
denen Bildungsprogrammen
und in der Beratung ist dies eine
echte Bereicherung, die neue
Möglichkeiten eröffnet, weitere
zeitgemäße digitale Bildungsan-
gebote zu entwickeln.“

Bereits mit dem bis Ende
2022 geförderten ESF Förder-
projekt „Weinheimer Bildungs-
kette: sozial & digital“ hatte die
Initiative in die digitale Fort-
und Weiterbildung der Mitar-
beitenden in Sozialarbeit und
Pädagogik investiert sowie die
„Bildungsplattform Weinheim“
mit Lehr- und Lerninhalten auf-
gebaut (mehr unter www.
bildungsplattform-
weinheim.de). Damals wurden
die Interessierten auch in der
Nutzung verschiedener Tools
geschult. Es zeigte sich jedoch,
dass vieleAkteure sich zwar ger-
ne mehr mit zum Beispiel der
Entwicklung von Erklärfilmen
beschäftigen möchten, oft aber

die technischen Hilfsmittel feh-
len.

Umso dankbarer waren die
Bildungsketten-Macher, in
Sven Holland, Geschäftsführer
der gemeinnützigen Institution
Weinheimer Jugendmedien, ei-
nen versierten Kooperations-
partner zu finden. Durch seine
medienpädagogische Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen an
Schulen und im außerschuli-
schen Bereich verfügte er schon
über das benötigteMaterial. Ge-
meinsam haben die Initiatoren
dann das Portfolio erweitert
und zu einem umfangreichen
Pool ausgebaut. Jetzt ist der Me-
dienpool startklar und steht den
Akteuren der Bildungsarbeit in
Weinheim meist kostenfrei zur
Verfügung. Auch Privatperso-
nen können von dem Angebot
profitieren und sich gegen eine
kleine Kostenbeteiligung Mate-
rial für medienproduktive Pro-
jekte entleihen. Der Medien-
pool steht ab sofort auf
www.medienpool-weinheim.de
zur Verfügung. Dieser wird
auch über die Engagement-
Plattform der Stadt Weinheim
unter www.engagiert-in-
weinheim.de erreichbar sein.

red

i
Vereine können in einem er-
weiterten Ausleihpool zudem
eigenes Material wie zum Bei-
spiel Zelte, Spielmaterial, Mo-
derationswände oder weite-
res Zubehör für Veranstaltun-
gen anderen Engagierten zur
Verfügung stellen.

Bildungs- und Kulturarbeit in Weinheim schreitet voran: Die
Weinheimer Bildungskette bietet, in Kooperation mit den Weinhei-
mer Jugendmedien, eine gebührenfreie Ausleihe von Medientech-
nik für alle Akteure an. BILD: STADT WEINHEIM

Gemeinschaftsaktion: Ortsvorsteher Kippenhan bedankte sich bei Bernd Nellesen. BILD: STADT WEINHEIM

Rasten wie ein Herrgott

Weinheim. Es ist sicher einer
dermarkantesten Plätze im gan-
zenOdenwald: Der so genannte
Kalte Herrgott auf den Hügeln
oberhalb des Weinheimer
Odenwald-Ortsteils Ritschwei-
er. Jetzt kann man dort auch
wieder gepflegt rasten. Der
Weinheimer Lionsclub hat sich
jetzt aktiv darum gekümmert,
dass die dortige Sitzgarnitur in

LIONSCLUB: Sitzgarnitur wieder wie neu
der Freudenberg-Lehrwerkstatt
hergerichtet worden ist. Bernd
Nellesen, Bürger vonRitschwei-
er und Mitglied des Lionsclubs,
war dafür verantwortlich.
Die Sitzgruppe sieht jetzt wie-

der aus wie neu. Der KalteHerr-
gott liegt am Wanderweg zwi-
schen demWeinheimer Exoten-
wald und dem Ortsteil Oberflo-
ckenbach. Die Aufstellung der

Bänke war eine gute Gemein-
schaftsaktion, betonte Rit-
schweiers Ortsvorsteher Karl-
Friedrich Kippenhan und ver-
wies darauf, dass die Stadt die
Bänke aufgestellt hat.

Ortsvorsteher Kippenhan be-
dankte sich bei Bernd Nellesen
mit einem Glas Ritschweier
Wein. red
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Und immer ist bestmöglicher Service und

beste Beratung unser Anspruch. Dazu gelten

die vier JYSK-Kundenversprechen:

Du bekommst großartige Angebote

Großartige Angebote in unseren über 950

Stores, Online-Shop und unserem B2B-Be-

reich – jedeWoche neu. Dazu Dauernied-

rigpreise für mehr als 1.500 Artikel, Outlet-

Schnäppchen und 30 Tage Preisgarantie.

Du bekommst zuverlässige Qualität

Ein umfassendes Qualitätsmanagement prüft

jeden Artikel auf Haltbarkeit und Sicherheit.

Unseren Produkten kannst du vertrauen und

dazu stehen wir auch – mit beispielsweise bis

zu 25 Jahre Garantie auf unsere Matratzen.

Du bekommst einen

unkomplizierten Einkauf

Einen unserer über 950 Stores in Deutschland

erreichst du in maximal 20 Minuten Fahrtzeit.

Im Store bestellte Produkte bekommst du

KENNST DU DIE VIER JYSK-
KUNDENVERSPRECHEN?

per„Click & Collect“ in 30 Minuten. Viele

Online-Bestellungen liefern wir frachtfrei

aus.

Sollten dir deine gekauften Artikel doch

nicht gefallen: Bei JYSK hast du ein un-

begrenztes Rückgaberecht.

Du bekommst kompetenten Service

Alle unsere Mitarbeitenden sind top

ausgebildet, beispielsweise an unserer

eigenen„Sleep Academy“ – für best-

mögliche Beratung. Ob Bettdecken

und Kissen, Matratzen und Topper oder

Indoor- und Outdoormöbel - auf unsere

Kompetenz kannst du bauen.

Erfahre mehr unter

jysk.de/jysk-kundenversprechen

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman

in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann

Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem

führenden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden.
Feiere jetzt mit uns

„40 Jahre JYSK

Deutschland“
mit großartigen

Angeboten!

 Batteriewechsel aller Uhren

 Revision/Überholung von
Armband & Taschenuhren

 Band & Gehäusereinigung

 Aufarbeitung der Armbanduhren

 Taxierung und Ankauf

Unsere Leistungen für Sie

Zertifizierte

Uhrmacher Meisterwerkstatt

Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim · Telefon: 0 62 01 / 12 100
info@juwelier-seiler.de · www.juwelier-seiler.de
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Badesaison beginnt
am 9. Mai
Weinheim. Am Donnerstag,
9. Mai, beginnt der Sommer –
zumindest die Badesaison im
Strandbad am Weinheimer
Waidsee. Gute Nachrichten für
alle Wasserfreunde: Die Ein-
trittspreise bleiben unverändert,
ebenso die Möglichkeit, in den
Abendstunden kurz vor Kassen-
schluss erst vergünstigt dann so-
gar kostenlos schwimmen zu ge-
hen.
Der Vorverkauf der Saison-

karten für Familien und Eltern-
teilkarten für Alleinerziehende
mit Zusatzkarten für Kinder be-
ginnt am Montag, 25. März. Da
eine Überprüfung der Voraus-
setzungen erfolgen muss, sind
die Familien und Elternteilkar-
ten ausschließlich im Bürgerbü-

STRANDBAD WEINHEIM: Vorverkauf von Familienkarten ab 25. März
ro in der Weinheim Galerie,
Dürrestraße 2, im Bürgerbüro
der Weststadt, Breslauer Straße
1 (Volksbankfiliale) sowie bei
der Verwaltungsstelle Lützel-
sachsen erhältlich. Die Karten
müssen dann aber noch, wie im
letzten Jahr, vor dem ersten Be-
such an der Strandbadkasse ak-
tiviert werden.
Der Antrag zum Erhalt kann

vorab online auf der Internetsei-
te der Stadt Weinheim gestellt
werden (www.weinheim.de/
strandbad), dabei können auch
schon alle benötigten Nachwei-
se hochgeladenwerden.DieAb-
holung und Zahlung der geprüf-
ten Familien- und Elternteilkar-
ten für Alleinerziehende im
Bürgerbüro oder der Verwal-

tungsstelle Lützelsachsen ist
dann nach Erhalt einer E-Mail
mit weiteren Informationen
möglich. Personen, die keine
technische Möglichkeit haben,
den Antrag online zu stellen,
können auch direkt einen Ter-
min bei den genannten Vorver-
kaufsstellen vereinbaren und
die benötigtenNachweise vorle-
gen.
Weitere Informationen zum

Kauf der Familien- oder Eltern-
teilkarten sind ebenfalls auf der
Internetseite des Bürgerbüros
oder des StrandbadsWaidsee zu
finden, hier ist auch der Antrag
hinterlegt. Ab dem 6. Mai ist
dann auch der Kauf von Saison-
karten für Erwachsene und Er-
mäßigte jederzeit online über

die „eTickets Weinheim“ App
möglich. Außerdem startet der
Vorverkauf an der Strandbad-
kasse gegen Barzahlung eben-
falls ab 6. Mai jeweils zwischen
10 und 15Uhr. ImMai und Sep-
tember öffnet das Strandbad
täglich von 9 bis 19.30 Uhr. Im
Juni, Juli und August täglich von
9 bis 20.30 Uhr.
Erwachsene zahlen für eine

Tageskarte vier Euro, Kinder ab
sechs Jahren und Ermäßigte nur
2.50 Euro. Eine Abendkarte ab
17.30 Uhr ist für 2.50 Euro er-
hältlich, die so genannten „Ge-
sundheitsschwimmer“ dürfen
im Mai und September ab
18 Uhr, im Juni, Juli und August
ab 19 Uhr kostenlos eintau-
chen. red

Waidsee Weinheim: Die Preise bleiben gleich und auch das Abendschwimmen wird wieder vergünstigt angeboten. BILD: STADT WEINHEIM

Beim Frühjahrsputz an
Gesundheitsschutz denken

Kreis. Bei Fieber, Kopf- und
Gliederschmerzen und Husten
denken vieleMenschen erst ein-
mal an typische Atemwegser-
krankungen wie Influenza oder
Covid-19. Wenn nach einigen
Tagen jedoch noch Bauch-
schmerzen mit Durchfall und
Erbrechen auftreten und der
Hausarzt bei einer Blutentnah-
me sogar Einschränkungen der
Nierenfunktion feststellt, dann
liegt der Verdacht auf eine Han-
tavirus-Infektion nahe.

Baden-Württemberg ist En-
demiegebiet für Hantaviren,
Hantavirus-Infektionen treten
hier also gehäuft auf. Übertra-
gen wird das Virus durchMäuse
und Ratten, in Deutschland
meist über die Rötelmaus. Die
Tiere scheiden die Viren in Kot
und Urin aus. Die Viren können
außerhalb ihres Wirts mehrere
Wochen infektiös bleiben.Men-
schen stecken sich daher meist
durch das Einatmen virushalti-
ger Stäube ein, gelegentlich aber
auch bei direktem Kontakt mit
einem Nager. Eine Übertragung
von Mensch-zu-Mensch ist
nicht zu befürchten.

„In 2023 wurden uns fünf Er-
krankungsfälle gemeldet, alle
mit möglicher Exposition im
Rhein-Neckar-Kreis bezie-
hungsweise im Stadtkreis Hei-
delberg. In diesem Jahr wurden
uns bereits drei neue Fälle ge-
meldet. Häufig verläuft eine In-
fektion unbemerkt oder nur mit
milden Symptomen, sodass die
Diagnose nicht gestellt wird.“
erläutert Dr. Andreas Welker,
Leiter des Gesundheitsamts des
Rhein-Neckar-Kreises, das
auch für die Stadt Heidelberg
zuständig ist. Eine Impfung oder
spezielle Medikamente gegen

HANTAVIRENWEIT VERBREITET: Tipps gegen Ansteckung

eine Hantavirus-Infektion exis-
tiert nicht, aber Symptome wie
Fieber oder grippeartige
Schmerzen können durch ent-
sprechende Medikamente be-
handelt werden. Selten kommt
es zu schweren Verläufen. Ge-
fährlich werden hierbei die Nie-
renfunktionsstörungen, die
eventuell eine Dialyse oder in-
tensivmedizinische Behandlung
notwendigmachen. In der Regel
kommt es aber auch hier bei ra-
scher Behandlung zu vollständi-
ger Genesung.

Das Risiko einer Infektion
kann verringert werden, indem
Kontakt zu Nagern sowie deren
Ausscheidungen vermieden
wird. Bei geplanten Aufräumak-
tionen und Reinigungsarbeiten,
die oft gerade im Frühjahr in
Haus und Garten anstehen,
sollten vorbeugende Maßnah-
men getroffen werden. Dies gilt
vor allem dann, wenn Nagerbe-

fall bekannt und die Räume ver-
staubt sind. Empfohlen wird
hier zum Beispiel das Befeuch-
ten von Oberflächen, um das
Aufwirbeln von Staub zu ver-
mindern und das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes. Kot be-
ziehungsweise Kadaver sollten
ebenfalls befeuchtet werden
(zum Beispiel mit Wasser und
Reinigungsmittel), um die
Staubentwicklung zu verrin-
gern. Ein Staubsauger sollte
nicht verwendet werden. rnk

i
Mehr Informationen zum
Hantavirus sind auf der
Homepage der Bundeszentra-
le für gesundheitliche Aufklä-
rung, www.
infektionsschutz.de (Rubrik
Erregerstreckbriefe >
Hantaviren) oder auf den
Seiten des Robert Koch-
Institutes RKI, www.rki.de,
(Rubrik Infektionskrankheiten
>Hantaviren).

Risiko beim Frühjahrsputz: Durch den Kontakt zu Nagern oder de-
ren Urin sowie Kot kann es zu einer Infektion mit dem Hantavirus
kommen. BILD: PIXABAY.COM

Verglasungen

aller Art

www-schreinerei-baureis.de



Landesweiter Wettbewerb: Mit den Handwerkern bauten die Kin-

der Vogelhäuser.
Abschlussarbeit: Die Kinder gestalteten ein Plakat, welches für den
Wettbewerb eingereicht wurde. BILDER (2): STADT HEPPENHEIM

„Kleine Hände, große Zukunft“
Heppenheim. Über einen Be-
such der besonderen Art freuten
sich kürzlich dieKinder derKita
Pusteblume im Rahmen des ers-
ten Handwerkertags. Einige
Heppenheimer Handwerksbe-
triebe besuchten die Einrich-
tung im Rahmen der Aktion
„KleineHände, große Zukunft“,
ein landesweiter Wettbewerb
des Handwerks für Kitas, durch
die Initiative der AktionModer-
nes Handwerk.
Am Vormittag herrschte un-

ter den Kindern bereits große
Vorfreude und die Handwerker
wurden akribisch beobachtet,
als sie die Werkzeuge, Maschi-
nen und Materialien in das Au-
ßengelände der Kita trugen. Or-
ganisiert und begleitet wurde
das Projekt vom Elternbeirat
der Kita, der im Vorfeld zusam-
men mit den drei Firmen den
Handwerkertag und die Umset-
zung in der Kita plante. So ent-
stand die Idee, dieGewerkemit-
einander durch den Bau von
Vogelhäusern zu verknüpfen.
Unterstützt wurde die Aktion
von den Erzieherinnen, die die
Kleingruppen einteilten und im
Außengelände beaufsichtigten.
Pünktlich um neun Uhr star-

tete die erste Gruppe mit zwölf
Kindern ihren Ausflug in die

HANDWERK: Städtische Kita Pusteblume nimmt an Wettbewerb teil
Welt desHandwerks undwurde
von Stefan Vock, Lars Vogel
und Daniel Greifenberg be-
grüßt. Durch die Unterstützung
des Fördervereins konnten im
Vorfeld 100 Paar Arbeitshand-
schuhe für alle Kinder der Pus-
teblume sowie Kinder-Schutz-
brillen angeschafft werden, die
natürlich sofort mit Stolz getra-
gen wurden. Nach einem kur-
zen Kennenlernen und Vorstel-
lung der Berufe Zimmerer und
Anlagenmechaniker für Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatech-
nik konnten die kleinen Bau-
meister ihr Geschick mit den
verschiedenen Materialien wie
Holz, Schiefer, Kupfer- und
Kunststoffrohren unter Beweis
stellen. Nachdem geklärt war,
dass ein Heizungsbauer Hei-
zungen baut, behauptete ein
Junge auf die Nachfrage, was
denn Zimmerer bauten, ganz
selbstverständlich: „Zimmer.“
So mussten die Männer
schmunzeln und die anfängli-
che Anspannung aufgrund des
doch neuen Terrains der Kin-
derbetreuung wich bei den
Handwerkern dem Tatendrang,
den Kindern Teilbereiche ihres
Gewerks näherzubringen.
Nun lernten die Kinder bei-

spielsweise den Umgang mit ei-

nemAkkuschrauber, einerGeh-
rungssäge oder einem Rohr-
schneider unter fachkundiger
Anleitung kennen. An verschie-
denen Stationen wurde gesägt,
geschliffen, gebohrt, geschraubt.
Jedes Kind durfte sich auspro-
bieren. Besonders begeistert wa-
ren die Kinder davon, wie
schnell die Ergebnisse sichtbar
wurden, die sie mit den eigenen
Händen geschaffen hatten. Die
Kleingruppen wurden nach ei-
ner halben Stunde gewechselt.
So entstanden innerhalb von
zwei Stunden drei große Vogel-
häuser aus Fichten- und Dou-
glasienholz mit einem Sattel-
dach aus Schieferplatten und
Kupferrohrsäulen und zwei gro-
ße Nistkästen für das Außenge-
lände der Kita. Nebenbei konn-
ten die Kinder mit einem Ham-
mer Nägel in einen massiven
Holzklotz schlagen.

Zudem gab es eine Station
zum Thema Wasser. Mit ver-
schieden Teilen und Verbin-
dungsstücken aus Kunststoff-
rohr bauten die Kinder als
Gruppenaufgabe einen mehrere
Meter langen Wasserkanal im
abschüssigen Gelände. Zum
Schluss hieß es „Wasser
marsch!“, am oberen Ende des

Rohrsystems wurdeWasser ein-
gefüllt und das austretende
Wasser am Ende der Leitung
von den Kindern bejubelt.

Nachdem die Kinder ihre
Bauarbeiten beendet hatten, ge-
stalteten sie voller Enthusias-
mus und Kreativität das Plakat,
das für den Wettbewerb einge-
reicht wird. Hier wurden alle
verwendeten Materialien aufge-
klebt und sogar eine Skizze des
Vogelhäuschens angefertigt. Zu
gewinnen gibt es Preisgeld in
Höhe von 500 Euro für die Kita.
Zum Schluss bekamen die Kin-
der noch ein Geschenk über-
reicht, Wimmelbücher zum
Thema Handwerksberufe in
Hessen, zur Verfügung gestellt
durch die Handwerkskammer
Frankfurt-Rhein-Main. Bei der
Verabschiedung kurz vor dem
Mittagessen in der Kita blickten
die Handwerker in strahlende
Kinderaugen und waren beein-
druckt, wie begeisterungsfähig
und wissbegierig die Kinder an
der Aktion teilgenommen ha-
ben. Nun freut sich der Eltern-
beirat über Ideen und Engage-
ment aus der Elternschaft oder
von Handwerksbetrieben für
weitere Veranstaltungen dieser
Art. red

Workshop appellierte an das Wir-Gefühl: Hierbei arbeitet das kommunale Klimaschutzmanagement

eng mit den Bürgern zusammen. BILD: STADT WEINHEIM

Ein Netzwerk
für den Klimaschutz
Weinheim. „Die Vernetzung
muss gefördert werden, weil da-
rin so viel Potenzial liegt.“ Mit
diesem Satz eröffnete Wein-
heims Bürgermeister Andreas
Buske jetzt eine weitere Veran-
staltung, bei der sich interessier-
te Bürger der Stadt vernetzen,
um die Stadt bei ihrem Weg zur
Klimaneutralität und dabei in
der Vorreiter-Rolle zu unter-
stützen. Auch dieser Workshop
appellierte an das Wir-Gefühl
einer Stadtgesellschaft und ver-
lief unter dem Motto „Wir ma-
chen Weinheim klimaneutral“
mit über 30 Teilnehmern. Im
Netzwerk Klimaschutz der
StadtWeinheim sollen sichBür-
ger einbringen können und ge-
meinsam mit Unterstützung der
Stadtverwaltung Klimaschutz-
projekte umsetzen.
Klimaschutz soll nicht nega-

tiv behaftet sein – und das muss
es auch nicht, betonte Andreas
Buske. Vor allem sollen dabei
Projekte von Bürgern für Bürger
umgesetzt werden. „Wohlfühl-
projekte, die Spaß machen und
in die Stadtgesellschaft wirken“,
so Ute Timmermann, Klima-

WOHLFÜHLPROJEKT: Weitere Mitstreiter gesucht
schutzmanagerin der Stadt
Weinheim, die in ihrer Einlei-
tung auch erklärte, welchenHe-
bel das Netzwerk Klimaschutz
in der Organisation der Stadt-
verwaltung und im Maßnah-
menkatalog des Audits „Euro-
pean Energy Award“ hat.
Die Gründung eines Klima-

schutznetzwerks war von An-
fang an ihr Ziel. „Jetzt ist es ge-
lungen“, freute sie sich. Warum
ein Anschlussworkshop, im Ja-
nuar war schon Auftakt gewe-
sen? Bereits vorbereitete Maß-
nahmen und Themen wurden
diesmal von den Teilnehmen-
den priorisiert. Es sollten die
Maßnahmen ausgewählt wer-
den, die am meisten Freude ma-
chen und konkret angegangen
werden können. Fragestellun-
gen waren außerdem: Welches
Ziel muss verfolgt werden, wel-
che Arbeitsschritte sind zu ge-
hen, wer muss miteinbezogen
werden und wie sieht der Zeit-
plan aus?
So ging es um die Unterstüt-

zung von Nachhaltigkeitsbil-
dung in Schulen und Kindergär-
ten. Oder darum, wie der öffent-

liche Raum im Rahmen einer
Verkehrswende erlebbar ge-
macht werden kann. Ein erstes
Projekt soll die Besichtigung be-
reits umgesetzter Projekte ange-
hen, etwa Quartierslösungen,
Fahrradstädte oder Energiege-
nossenschaften. Interessierte
könnten sich hierzu anmelden
und sich informieren. Nicht zu-
letzt wurde auch zum Thema
Wärmewende diskutiert und be-
tont, dass alle von der Ausbau-
struktur profitieren können sol-
len. Hierzu sei es wichtig, dass
sichNachbarn austauschen und
von ihren Erfahrungen berich-
ten, so sei der Zugang leichter
und das vertrauen höher. red

i
Wer sich im Netzwerk Klima-
schutz engagieren möchte,
kann Kontakt mit dem Klima-
schutzmanagement der Stadt
aufnehmen und in den Vertei-
ler und zum nächsten Treffen
aufgenommen werden. Kon-
takt per E-Mail unter
klimaschutz@weinheim.de,
unter der Telefonnummer
06201/ 82 571 oder -574.
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Trendeinrichtungshaus mömax feiert 20 Jahre
Ganz Deutschland feiert das große Jubiläumsjahr:

Es warten in allen 47 Trendeinrichtungshäusern sensationelle Jubiläumsangebote und Top-Aktionen!

– ANZEIGE –

1.000e Jubiläums-

angebote

„Wir freuen uns mit unse-
ren tausenden Mitarbei-
tern auf ein ganz beson-
deres Jubiläumsjahr mit
vielen Gästen!“ Für mö-
max Unternehmensspre-
cher Florian Schmidt steht
2024 jedenfalls unter
einem guten Stern. Auch
deshalb, weil das 20-jäh-
rige mömax Deutschland-
Jubiläum ab sofort in allen
47 Filialen mit 1.000en
Jubiläumsangeboten, vie-
lenJubiläumsaktionenund
einer großen Jubiläums-
verlosung mit Auto, Fami-
lienurlauben und mömax
Gutscheinen gefeiert wird!
Darüber hinaus wurden
gerade rechtzeitig unzählige Produkte in allen Waren-
gruppen deutlich im Preis gesenkt.

Absolut trendsicher

Junges, stylishes Wohnen zu leistbaren Preisen: Die-
ses Erfolgsrezept gilt heute genauso wie noch vor
20 Jahren, als mömax – ein Jahr nach dem Start in Ös-
terreich – 2004 mit dem ersten Standort in Hirschaid
auch in Deutschland reüssierte. „Unser Trendmöbel-
haus liegt seitdem voll im Trend und gibt zugleich auch
die Trends am Möbelmarkt vor“, weiß Schmidt. Dass

mömax schnell Trends aufgreifen kann, liegt auch an
den internen Trendscouts, die weltweit Produktneuhei-
ten aufstöbern. Dadurch ist es möglich, neue Möbel-
Must-haves besonders rasch zu bestellen und in die
Trendeinrichtungshäuser zu bringen. Der Konkurrenz
ist man damit immer einen Schritt voraus!

Abwechslungsreich & preisgünstig

Egal welcher Wohnstil oder Einrichtungstyp, im ständig
wechselnden Sortiment von mömax ist für jeden das
Passende dabei – und das in jeder Abteilung! Sich öfter

und abwechslungsreicher
einzurichten ist überhaupt
ein Trend, der gerade dem
heutigen Zeitgeist ent-
spricht. „Das geht aber
nur, wenn die Produkte
sehr preisgünstig sind.Wir
setzen daher nicht nur in
Bezug auf den Preis neue
Maßstäbe, sondern geben
mit unseren Ausstellungs-
kojen, praktischen Shop-
the-Look-Stilwelten und
verschieden großen Mus-
terwohnungen Inspiratio-
nen für das eigene Zuhau-
se“, betont Schmidt stolz.

103 Trendeinrichtungs-

häuser in neun Ländern

Mittlerweile ist mömax
mit seinen 103 Trendein-

richtungshäusern neben Deutschland und Österreich
in Ungarn, Slowenien, Rumänien, Kroatien, Polen, Bul-
garien und der Schweiz erfolgreich vertreten – auchmit
Onlineshops. Und der Expansionskurs ist ungebrochen:
Am Plan stehen heuer zehn bis 15 weitere Neu- und
Umbauten wie etwa in Braunschweig oder Hannover.
Unternehmenssprecher Schmidt: „Wir gehören zu den
mit Abstand am schnellsten wachsenden Möbelhan-
delskonzepten!“



Karfreitag:

Eine gesunde
Tradition am

Waidsee
Der Badisch-Unterländer-Angelsportverein ist zum
Saisonauftakt am 29. März 2024 für seine Gäste bes-
tens gerüstet.

Am Karfreitag gibt es wieder die ersten Backfische der
Saison am Waidsee. Die Angler haben sich reichlich mit

Fisch und Getränken eingedeckt, um die Gäste aus nah
und fern zu verwöhnen. Ob nun wegen der leckeren Back-

fische wie Zander und Co. oder wegen Tintenfischsticks
und Räucherforelle: ein Ausflug an den Waidsee lohnt sich

am Karfreitag allemal.
Zum Ausschank kommen neben diversen antialkoholischen

Getränken, Biere und Weine aus der Region. Petrus war ein
Fischer und somit hoffen die Waidseeangler auch in diesem Jahr

wiederum auf Einsicht von oben. Und sollte es mit dem Wetter nicht
klappen, so stehen den Gästen neben dem geräumigen Clubhaus noch

die überdachte Seeterrasse zur Verfügung.
Um einer alten Tradition und Brauchtum nachzugehen, lässt man an die-

sem Tag am besten die Küche kalt und nutzt diesen Tag lieber zu einem
Familienausflug an den Waidsee um dort leckeren Backfisch zu verzehren.

Auch für die kleinen Gäste wird natürlich gesorgt.
Wer seinen Fisch lieber zu Hause verzehren möchte, sollte entsprechende Trans-

port- und Isolierbehältnisse mitbringen. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Osterangebote im
Weinheimer Hallenbad

Kinder unter zwölf Jahre haben freien Eintritt in den Ferien – Karfreitag
kommt der Osterhase – veränderte Öffnungszeiten am Osterwochenende

WEINHEIM. In der Ferienzeit bietet das
HaWei Sonderaktionen für große und klei-
ne Badegäste: Kinder bis einschließlich elf
Jahren erhalten freien Eintritt. Die Aktion
gilt während der gesamten Ferien, also von
Montag, 25. März, bis Freitag, 5. April.
„Wir freuen uns über Besuch von Familien
im HaWei, daher haben wir uns in diesem
Jahr entschlossen, sie besonders zu unter-
stützen“, erklärt Rudi Hill, Teamleiter im
Weinheimer Hallenbad. Im Alltag erhalten
Kinder unter sechs Jahren freien Eintritt,
in den Ferien nun also alle Kinder unter
zwölf Jahren.

Abweichende Öffnungszeiten
an den Feiertagen

Alle Besucher können sich am Karfrei-
tag, 29. März, beim Ostereier-Weitwurf
messen. Neben jeder Menge Spaß für alle
Teilnehmenden bekommen die Gewinner

auch ein Präsent. An diesem Tag schließt
das HaWei ausnahmsweise bereits um 18
Uhr, am Karsamstag gelten wieder die nor-
malen Öffnungszeiten von 7 bis 18 Uhr.
Am Ostersonntag und -montag bleibt das
HaWei dann geschlossen. Die veränder-
ten Öffnungszeiten gelten auch für die
Salzgrotte, dem Entspannungs-
angebot im selben Gebäude,
das unabhängig vom Bad
besucht werden kann.
„Neben der Salzgrotte
hält das HaWei auch für
Erwachsene spannende
Attraktionen bereit: Zur
Entspannung stehen
Shiatsu-Massagestühle,
Ruhezonen und eine
Infrarot-Wärmekabine
im Wellnessbereich zur
Verfügung“, informiert
Rudi Hill.

Überblick: Geänderte Öffnungszeiten in
den Schulferien:
• Karfreitag (29. März) von 7 bis 18

Uhr,
• Karsamstag (30. März) von 7 bis 18

Uhr,
• Ostersonntag (31. März) und -montag

(1. April) geschlossen,
• an allen anderen Tagen

gelten die regulären Öff-
nungszeiten

An Ostern gibt es Sonderaktionen für Groß und Klein im Wein-
heimer Hallenbad. Bild: Stadtwerke Weinheim

Farbenfrohe Eierkartons
als Osterüberraschung

Bunte Eier gehören zum Osterfest genauso
dazu wie der Osterhase. Sie zaubern tolle
Farbakzente ins Wohnzimmer, in die Küche
oder in den Garten und läuten den Früh-
ling ein. Gerade Kinder haben riesigen Spaß
dabei, die Eier auszupusten und vorsichtig
anzumalen. Damit die bunten Kunstwerke
beim Verschenken nicht kaputt gehen, kön-
nen diese zum Beispiel in einem individuell
gestalteten, farbenfrohen Eierkarton über-
geben werden. Mit ein bisschen Kreativität
bekommen die bunten Eier so ein eigenes,
gemütliches Osternest.
Viel ist dafür nicht nötig: Ein Eierkarton
und die passenden Stifte – und schon sind
der Kreativität keine Grenzen mehr gesetzt.
Auch als Geschenkverpackung für Schoko-
ladeneier oder andere Kleinigkeiten eignen
sich die bunten Kartons und werten die
Osterüberraschung auf. Wer nach weite-
ren kreativen Bastelideen und Anleitungen
sucht, wird unter www.pilotpen.de fündig.
Und so geht’s:
Schritt 1: Wer einen Eierkarton mit Etikett
gekauft hat, löst es zunächst vorsichtig vom
Karton. In manchen S u p e r m ä r k t e n
oder Hof- läden gibt
e s a u c h

unbedruckte Kartons, dann entfällt dieser
Schritt.
Schritt 2: Mit einem Bleistift oder anderen
radierbaren Stiften zeichnet man nun das
gewünschte Motiv auf dem Karton vor. Das
können zum Beispiel Schriftzüge sein wie
„Happy Easter“/ „Frohe Ostern“, „Yum-
my“ oder „Frühlingsgefühle“. Auch kreative
Muster und zu Ostern passende Motive wie
Blumen oder Hasen eignen sich. Gestalten
Erwachsene die Eierkartons gemeinsam mit
Kindern, können sie sie bei diesem Schritt
unterstützen. Oder man lässt den Kleinen
komplett freie Hand und springt direkt zu
Schritt 3.
Schritt 3: Die vorgezeichneten Motive lassen
sich anschließend entspannt mit bunten, gut
deckenden Stiften nach- und ausmalen.
Schritt 4: Das individuelle Osternest ist fer-
tig! Es bietet Platz für sechs ausgepustete
oder hart gekochte Eier, die man ebenfalls
selbst gestalten und anmalen kann - zum
Beispiel mit bunten Klecksen oder grafi-
schen Mustern. Wer es etwas süßer mag,
kann auch kleine Gugelhupfe backen und
neben die bemalten Eier setzen. Eine bun-
te Serviette rundet die Osterüberraschung
ab. djd

Ein buntes Nest für Oster-
eier: Individuell angemal-
te Eierkartons erfreuen die
ganze Familie.

Bild: djd/Pilot Pen/Bine Guellich

Offener Treff in den Osterferien
bei der Jugendförderung

Heppenheim. In den Osterferien bietet die Jugendförderung neben dem
Ferienspielprogramm verschiedene Aktionen im Offenen Treff. In der
ersten und zweiten Ferienwoche vom 25. Bis 28. März und vom 2. bis
5. April öffnet die Oase täglich von 13 bis 16 Uhr für Kinder ab sechs
Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Zusätzlich bietet die Jugendförderung in der dritten Ferienwoche
in der Oase am 9. und 12. April eine Töpferwerkstatt und am
10. und 11. April verschiedene Bewegungsangebote mit Fun
Games (von Geo Fun) an. Die Teilnahme ist kostenlos und
für Kinder ab sechs Jahren geeignet. Hierfür ist vorab
eine Anmeldung über das Anmeldeportal erforderlich.
Jedes Kind kann zu einem der beiden Termine für

die Töpferwerkstatt und für das Bewegungsange-
bot angemeldet werden.

Alle weiteren Informationen zu den
Angeboten und der Anmeldung fin-

den Interessierte im Online-Portal
unter www.unser-ferienpro-

gramm.de/heppenheim/
programm.php#

Hoffnung ist die Fähigkeit, die Musik der Zukunft zu hören.
Glaube ist der Mut, in der Gegenwart danach zu tanzen.

(Peter Kuzmic)

Ostern ist eine Zeit des Neuanfangs. Vertrauen wir darauf,
dass sich etwas zum Guten verändern kann und wir den
Mut haben, dazu beizutragen. Denn alles beginnt bei

jedem Einzelnen von uns. Lassen wir Frieden in unser Herz

und geben wir Gutes, dann ist eine bessere Welt möglich.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein glückliches
Osterfest voller Freude und Frieden.

Jürgen Kirchner
Bürgermeister der Stadt Hemsbach

Ihr Wohlbefinden liegt
uns am Herzen!
Fachliche liebevolle Pflege
in unserem neuen Haus.
Tilsiter Straße 19 | 69502 Hemsbach

Tel.: 06201-49820

Mail: info@seniorenzentrum-hemsbach.de

Neues Pflegepersonal ist stets
willkommen!

Wir wünschen unseren Kunden und

Geschäftspartner ein frohes Osterfest!

G
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Wir wünschen
unseren Kunden
ein schönes,

frohes Osterfest!

„Alles Gute, nur das Beste,
gerade jetzt zum Osterfeste!
Möge es vor allen Dingen,

Freude und Entspannung bringen.“

WÄSCHEREI-HEISSMANGEL
OBERHMEDEN - SERVICE

Blumenstraße 19 • Tel. 6 59 18 • 69469 Weinheim/Weststadt

Wir wünschen Ihnen
ein schönes Osterfest

Für Sie setzen wir
alle Hebel in Bewegung!

Giselherstraße 53b • 69502 Hemsbach

www.hebel-apotheke.com

ALLE SPEISEN AUCH ZUM MITNEHMEN!
„food to go“

Wir liefern ab 20€ innerhalb Weinheims
und vieler Weinheimer Ortsteile

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BESTELLUNG:

0 62 01. 8 46 34 01

Marktplatz 9 _ 69469 Weinheim
Telefon 0 62 01 . 8 46 34 01 _ Telefax 0 62 01 . 8 46 34 02

info@platz-hirsch.eu _ www.platz-hirsch.eu

Dachkontrolle mit Dro
hne

OstereierWeitwurfam 29.3.

www.hallenbad-weinheim.de

freier Eintritt für Kinder unter 12 Jahren
in den Osterferien (25.3.-5.4.24)
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Stadt putzt sich raus

Heppenheim. Am Samstag,
20. April, findet in der Zeit von
9.30 bis 12.30 Uhr wieder die
Umweltaktion „Heppenheimer
Frühjahrsputz“ statt. Eine sau-
bere Stadt und eine müllfreie
Landschaft sind ein wichtiges
StückLebensqualität. Der Früh-
jahrsputz bietet eine gute Gele-
genheit aktiv zu werden undmit
Freunden, Nachbarn, Vereins-
kameraden oder Arbeitskolle-
gen in HeppenheimMüll einzu-
sammeln. Nach getaner Arbeit
können alle Teilnehmenden im
Anschluss bei der Feuerwehr,

Dieselstraße 2, für eine Stär-
kung einkehren. Interessierte
können sich bis Donnerstag,
18. April, telefonisch unter der
Nummer 06252/ 131 258 oder
per E-Mail unter bau-
hof@stadt.heppenheim.de an-
melden. Dabei sollte auch die
Zahl der voraussichtlich teil-
nehmenden Personen angege-
ben werden. Die Einweisung in
den Ablauf der Aktion und die
Ausgabe der Gerätschaften er-
folgt am Donnerstag, 18. April,
ab 19 Uhr im Baubetriebshof,
Kalterer Straße 4a. red

AKTION: Bis 18. April anmelden

Vorstand der Bowhunter
setzt seine Arbeit fort
Heppenheim. Zur Jahreshaupt-
versammlung hatte der Bogen-
schützenvereines Heppenheim
„Bowhunter Bergstraße“ in den
Gasthof Jäger in Heppenheim-
Erbach eingeladen. Mit dabei
waren 22 der 102 Mitglieder
(davon 17 Jugendliche) des
Clubs, der seit 1987 das Berg-
sträßer Vereinsangebot erwei-
tert und seine Mitglieder aus
dem gesamten Rhein-Main-Ne-
ckar-Raum rekrutiert.
Das erklärt auch die im Ver-

hältnis geringe Anwesenheit,
denn für einige war die abendli-
che Anfahrt dann doch zu weit.
Die Beteiligungwar aber bei den
Anwesenden umso größer, so
dass Vorstand, Kassenwart und
Platzwart viele interessierte
Nachfragen der Anwesenden

HAUPTVERSAMMLUNG: Mitgliedsbeiträge fließen in Ausrüstung und neue 3D-Ziele
ausführlich beantworteten und
rege Diskussionen um die ge-
fassten Beschlüsse entstanden.
Der Abend war auch in puncto
Geselligkeit ein Volltreffer. Ein-
nahmen des Vereins durch Ent-
gelte der Gastschützen überstie-
gen im letzten Jahr die Mit-
gliedsbeiträge um das Vierfache
und flossen direkt wieder in die
Anschaffung neuer 3D-Ziele,
die Pflege und den Ersatz der
vereinseigenen Bögen und Aus-
rüstung und in die erfolgreiche
Qualifizierung und Ausbildung
der Jugendtrainer, um nur ein
paar Beispiele zu nennen. Alle
zur Abstimmung gebrachten
Punkte wurden einstimmig an-
genommen und auch der Vor-
stand erklärte sich bereit für
eine weitere Amtszeit seine Ar-

beit fortzusetzen. Aber ist das
Schießenmit Pfeil und Bogen in
jagdlicher Absicht auf Tiere
denn überhaupt erlaubt? Nein,
das ist es natürlich nicht, und
das Erlegen von Wildbret ist
auch in keiner Weise Absicht
der Bowhunter Bergstraße.
Vielmehr kombiniert das soge-
nannte intuitive „jagdliche Bo-
genschießen“ die Vorteile des
Umgangs mit Pfeil und Bogen
für die Rücken und Schulter-
muskulatur und der Förderung
von Wahrnehmung und Kon-
zentration mit dem Erlebnis in
freier Natur und dem Bewegen
durch einen angelegten Par-
cour.
Um den handelt es sich auf

dem Vereinsgelände der
Bowhunter Bergstraße in der

ne Herausforderung, mal von
oben nach unten, mal von unten
nach oben oder zwischen Ästen
und Baumstämmen hindurch.

Gastschützen sind zwischen
Sonnenauf- und -untergang
willkommen, werden aber gebe-
ten sich vorab unter
www.bowhunter-bergstrasse.de
über die Abläufe der Anmel-
dung und tagesaktuelle Ein-
schränkungen zu informieren.

red

i
Auch über Jugend- und
Schnuppertrainings infor-
miert die Homepage, die über
die E-Mail-Adresse
webmaster@bowhunter-
bergstrasse.de angefragt wer-
den können.

Nähe des Steinbruches in Son-
derbach. Integriert in das Ge-
ländewird auf realitätsnahe Tie-
rattrappen von festgelegten Ab-
schusspunkten angelegt. Der
Parcourbogensport ist fordernd
für den ganzen Körper, denn
das 30 000 Quadratmeter große
Gelände mit seinen 26 Statio-
nen hält manche Überraschung
bereit. Von der unteren Wiese
geht es einen steilen Trampel-
pfad auf die obere Wiese und
wieder hinunter in den Wald,
manchmal ist ein kleines Ziel
nur fünf Meter entfernt, dann
siehtman einen aus Spezialplas-
tik gegossenen Schwarzbären in
45 Metern Entfernung oder es
ist über einen Teich ein Kroko-
dil zu treffen, das eine Ente im
Maul hält. Jeder Schuss hat sei-

Die Wirtschaft mittendrin

Weinheim. Als der Verein „Le-
bendiges Weinheim“ dieser
Tage zu seiner Mitgliederver-
sammlung eingeladen hatte,
wurde schnell klar: Die Wein-
heimer Stadtverwaltung enga-
giert sich mittlerweile so stark
wie noch nie bei den Themen
des Einzelhandels, der Wirt-
schaftsförderung und des damit
einhergehenden Stadtmarke-
tings. Das Rathaus war dabei
stark vertreten: Ada Götz prä-
sentierte ihr Herzensprojekt,
die Heimattage Baden-Würt-
temberg, Wirtschaftsförderer
Jens Stuhrmann und Presse-
sprecher Roland Kern stärkten
den Einzelhändlern den Rü-
cken, neu im Team stellten sich
Tourismuschefin Cornelia Ei-
cher und SusannBecker vor, die
als Marketingexpertin das Amt
für Kommunikation, Kultur,
Touristik und Wirtschaft leitet.
Dazu kamen Kathrin Feißt vom

NOCH MEHR AUS EINEM GUSS: Kommunale Wirtschaftsförderung,
Stadtmarketing und Tourismus arbeiten jetzt am Marktplatz

Amt für Baurecht und Denk-
malschutz und Stadtplaner Kas-
tor Höhn, um den Einzelhänd-
lern die Gestaltungssatzung für
die Innenstadt zu erläutern, von
der beispielsweise auch Werbe-
anlagen und die Schaufenster-
gestaltung betroffen sind.
Timo Cyriax, Einzelhandels-

berater der IHK Rhein-Neckar,
der ebenfalls beim Lebendigen
Weinheim zu Gast war, zeigte
sich schwer beeindruckt von
der kommunalen Präsenz.
„Glauben Sie mir“, erklärte er
Christian Mayer, dem Lebendi-
gen Vorsitzenden, „es gibt nur
wenige Städte, in denen man
sich so um den Einzelhandel
kümmert“.
Die Stadt rückt nicht nur the-

matisch noch näher an ihre
Handels- undWirtschaftsakteu-
re heran – auch räumlich. Wirt-
schaftsförderer Jens Stuhrmann
hat dieser Tage gemeinsam mit

seiner Mitarbeitern Ulla Peco-
relli ein Büro im Obergeschoss
der Tourist-Info am Marktplatz
bezogen, also am pulsierenden
Herz Weinheims. „Das sind
kurze Wege in die Stadt“, freut
er sich. In einigen Wochen wird
dort ebenso eine Person ihren
Schreibtisch beziehen, die sich
speziell um die Belange des Ein-
zelhandels und um Innenstadt-
Maßnahmen kümmert. Der
Weinheimer Gemeinderat hat
die neue Stelle mit der Haus-
haltsverabschiedung bewilligt –
und damit ein klares Statement
zu einem starken Einzelhandel
in der Stadt abgegeben. Mit der
Nachbarschaft vonWirtschafts-
förderung, Stadtmarketing und
Tourismus will die Stadt weitere
Synergieeffekte für die Außen-
wirkung und die wirtschaftliche
Stärke des Standorts nutzen.

mss

Am pulsierenden Herz Weinheims: Die Stadt rückt nicht nur the-
matisch noch näher an ihre Handels- und Wirtschaftsakteure heran,
sondern auch räumlich. BILD: STADT WEINHEIM

Girls’ Day am 25. April
Weinheim. Am 25. April findet
der Girls’ Day 2024 statt. Der
Tag ist ein bundesweiter Infor-
mationstag zur Berufs- und Stu-
dienorientierung von jungen
Frauen. Die Stadtwerke Wein-
heim nehmen dieses Jahr zum
ersten Mal mit einem großen
Angebot teil: Insgesamt 18 Plät-
ze stehen für Teenagerinnen zur
Verfügung, die an diesem Tag in
die Arbeit beim örtlichen Lokal-
versorger hineinschnuppern
wollen. „Wir wollen mit der Ak-
tion explizit weibliche Nach-
wuchskräfte motivieren, sich
über technische Berufe und die
vielseitige Arbeit bei einem
Energieversorgungsunterneh-
men zu informieren“, sagt Ale-
xander Skrobuszynski, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke
Weinheim. Er ergänzt: „Eine
wichtige Maßnahme, um den
Fachkräftemangel zu begegnen,
ist eine Investition in den eige-
nen Nachwuchs. Daher haben
wir uns in diesem Jahr entschie-
den, viele Plätze über alle Abtei-
lungen hinweg anzubieten und
im Idealfall bei den jungen Frau-
en Neugier zu wecken.“

Plätze in allen Bereichen
AmGirls’ Day bekommen junge
Frauen die Gelegenheit, in Be-
rufe oder Studienfächer hinein-
zuschnuppern, in denen der
Frauenanteil gering ist. Die
Stadtwerke Weinheim stellen
am Aktionstag insgesamt
18 Plätze zur Verfügung. Mitar-
beitende der Stadtwerke geben
dabei Einblicke in ihre tägliche
Arbeit und nehmen sich Zeit für
Fragen. Kennenlernen kann
man an dem Tag die Abteilun-

STADTWERKE WEINHEIM: 18 Plätze für junge Frauen zum Kennenlernen des Unternehmens

gen Trinkwasser, Kommunika-
tion, Handwerk, Lager und Ver-
messung. Oder man schaut hin-
ter die Kulissen von mehreren
Bereichen gleichzeitig: Strom,
Wärme, E-Mobilität und das
Hallenbad HaWei bilden eine
Gruppemit mehreren Stationen
am Girls’ Day. Auch der Ge-

schäftsführer selbst nimmt zwei
junge Frauen einen halben Tag
mit in seinen Arbeitsalltag. „Wir
arbeiten jetzt an der Energiever-
sorgung von morgen“, erklärt
Alexander Skrobuszynski. „Da-
bei freuen wir uns immer über
kreativen Input. Durch den fri-
schen Wind bei den Stadtwer-

ken an diesem Tag erhoffen wir
uns auch neue Ideen für unsere
tägliche Arbeit.“

Anmeldung über die
Website der Stadtwerke
Die Plätze für denGirls’ Day bei
den Stadtwerken Weinheim
sind begrenzt. Schnell sein

lohnt sich, denn die Plätze wer-
den nach dem Prinzip: Wer zu-
erst kommt, mahlt zuerst, verge-
ben. Interessierte Teenagerin-
nen können sich unkompliziert
über die E-Mailadresse
kommunikation@sww.de an-
melden. Benötigt werden im
ersten Schritt nur der Name der
Interessentin und die Informati-
on, für welches Gebiet in den
Stadtwerken sie sich interes-
siert. Unter www.sww.de finden
sich auch noch einmal alle ge-
sammelten Informationen zum
Girls’ Day 2024 bei den Stadt-
werken Weinheim

Wer über den Aktionstag hi-
naus Interesse an einer Anstel-
lung beim kommunalen Versor-
ger hat, kann sich auf der Kar-
riereseite der Stadtwerke über
die offenen Stellen informieren.
Der Energieversorger bietet ver-
schiedene technische und kauf-
männische Ausbildungsberufe
an, Schülerpraktika sind für ei-
nen tieferen Einblick in diesen
Bereichen auch möglich.

Über den Girls‘Day

Der Girls’Day findet seit 2001
jedes Jahr statt. Er wird vom
Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend
(BMFSFJ) und vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und For-
schung (BMBF) gefördert. Am
Girls’Day bekommen Mädchen
die Gelegenheit, Berufe oder
Studiengänge kennenzulernen,
in denen der Frauenanteil ge-
ring ist. Das sind zum Beispiel
IT, Handwerk, Naturwissen-
schaft oder Technik. red

Per E-Mail jetzt noch anmelden: Lokalversorger bietet am 25. April insgesamt 18 Plätze zum Girls’

Day. BILD: STADTWERKE WALLDORF

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Marstall | Amtsgasse 5 | Heppenheim

www.kkh-bergstrasse.de/veranstaltungen

26. März 2024 | 17 - 19 Uhr

Diagnose Darmkrebs
- Prävention und Heilung

Fachvorträge von PD Dr. med. Seitz, Chefarzt der

Gastroenterologie und Prof. Dr. med. Knebel,

Chefarzt der Chirurgie



Spitzenspiel in
der Heisenberg-Halle
Weinheim. Am Sonntag,
24. März, eine Stunde früher als
ursprünglich angekündigt,
kommt derDeutscheMeister ttc
berlin eastside nach Weinheim
zum Spitzenspiel in der ersten
Tischtennis-Bundesliga. Beide
Teamsweisen derzeit nur sieben
Verlustpunkte auf, Berlin ist da-
bei noch mit zwei Spielen im
Rückstand – es wird also ein
Duell um Platz eins und zwei in
der Abschlusstabelle. Die übri-
gen Konkurrenten sind schon
mit drei oder gar vier Minus-
punktenmehr belastet. Der TSV
Dachau hat zehn Verlustpunkte
und muss sich noch mit Berlin
messen, der TSV Langstadt ist
mit elf Minuspunkten praktisch
schon aus dem Rennen.

Und wie wichtig die beiden
vorderen Plätze zum Schluss
sind, weiß man aus dem letzten
Jahr, als der TTC 46 als Erster
und Berlin als Zweiter bei den
Playoffs das Viertelfinale er-
spart blieb und erst imHalbfina-
le eingreifen mussten. Zusätz-
lich entscheidet die bessere
Platzierung auch noch über das
Heimrecht in denBegegnungen,
weil man dann im Rückspiel zu
Hause antreten kann. Und so
würden die Weinheimer natür-
lich gerne auch diesmal vor den
Berlinern den Zielstrich errei-
chen.

Der ttc berlin eastside ist seit
Jahren „das Bayern München“
des deutschen Damen-Tisch-
tennis mit zahllosen deutschen
Titeln in Meisterschaft und Po-

TTC: Weinheimer empfangen am Sonntag den Deutschen Meister

kal, und auch in der Champi-
ons-League mehrfach erfolg-
reich. Dass man aber auch die-
sem Starensemble beikommen
kann, zeigten die Weinheim-
erinnen kurz vor Weihnachten
mit ihrem 6:4-Erfolg in Berlin,
bei dem die Berlinerinnen mit
Nina Mittelham, Britt Eerland,
Sabina Surjan und Josephina
Neumann nahezu die Bestbe-
setzung an den Platten waren,
nur Xiaona Shan fehlte. Damals
war vor allem die Doppelstärke
der Weinheimerinnen vorent-
scheidend durch zwei Siege.

Alle Einzelspielerinnen konn-
ten sich jeweils noch einen Sieg
holen.

Die Berliner sind also ge-
warnt und werden nicht wie im
Vorjahr beide Partien aus der
Hand geben wollen. Man wird
abwarten müssen, mit welcher
Aufstellung sie diesmal nach
Weinheim kommen können.
Anschließend müssen sie noch
nach Kolbermoor und Dachau
und haben Jena zu Gast. Die
Auswärtsspiele sind auch kein
Selbstläufer.

Für den TTC 46 stehen alle
fünf Spielerinnen zum Spitzen-
spiel zur Verfügung, und Bruna
Takahashi, Yuan Wan, Mateja
Jeger, Daria Trigolos und So-
phia Klee sind heiß auf diese be-
sondere Partie. Der TTC 46 er-
wartet wieder ein volles Haus,
und mit der entsprechenden
Unterstützung der Fans kann
man auch den Berlinern Paroli
bieten. red

i
Das Spiel beginnt an diesem

Sonntag um 13 Uhr.

Heiß auf die Begegnung mit Berlin: Yuan Wan und Sophia Klee, die hoffentlich wieder ihre Stärke im

Doppel ausspielen können BILD: A. SCHIMKAT

Nachwuchstalent erfolgreich: Latika Volk zeigt ihre Stärke im Bodenkampf mit einer spektakulären

Umdrehtechnik. BILD: DOMINIK RIEDEL

Latika Volk holt Bronze

Hemsbach. Am vergangenen
Sonntag fand in Backnang das
bundesoffene Sichtungsturnier
für dieAltersklasse der u15 statt.
Latika Volk vom Budo-Club
Hemsbach ging dort bis 63 Kilo
an den Start. Im ersten Kampf
musste die Hemsbacher Kader-
sportlerin gegen die Favoritin
aus Nordrhein-Westfahlen an-
treten. Latika zeigte eine or-
dentliche Leistung, musste sich
am Ende jedoch leider der spä-
teren Turniersiegerin geschla-
gen geben. Der knappe Kampf
zeigte jedoch welche Qualität
Latika hat.
In der Trostrunde traf sie er-

neut auf eine Gegnerin aus
NRW. Mit dem Rücken zur
Wand drehte Latika auf und

BUDO-CLUBHEMSBACH: Sichtungsturnier in Backnang
zwang ihre Gegnerin in den Bo-
denkampf. Hier konnte sie mit
einer sensationellen Umdreh-
technik vorzeitig siegen.
Im zweiten Kampf der Hoff-

nungsrunde kam es zu einer
Neuauflage des Finales der offe-
nen Baden-Württembergischen
Meisterschaft. Das Hemsbacher
Talent war von Anfang an ton-
angebend und zeigte ihre Domi-
nanz im Griffkampf. Trotz der
guten Griffkampfführung konn-
te dieHemsbacherin denKampf
im Stand jedoch nicht für sich
entscheiden. Ganz anders sah
es allerdings im Bodenkampf
aus. So nutzte Latika einen
Übergang zum Boden klug und
konnte ihre Gegnerin in eine
Festhalte bekommen. Damit si-

cherte sie sich den zweiten Sieg
des Tages.
Der letzte Kampf der Hoff-

nungsrunde war das kleine Fi-
nale. Latika musste gegen ein
Mädchen aus Bayern antreten,
die erst im Halbfinale verloren
hatte. Volk war im Griff wieder
dominierend und konntemit ih-
rer Spezialtechnik Uchi-mata
die Waza-ari Führung erzielen.
Der Wurfausführung folgte sie
nach und fixierte ihre Gegnerin
amBoden. DerHaltegriff war so
fest, dass ihre Gegnerin den
Kampf aufgab. Nach Gold bei
der OBW in Esslingen holte
Volk nunBronze beimTop-Tur-
nier dieser Altersklasse – ein
vielversprechender Start in das
neue Wettkampfjahr. red
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 Persönliche Beratung

 Hochwertige Materialien

 Maßanfertigungen

 Schnelle Installation

MADE IN
GERMANY

AUF ALLE GLAS-TERRASSENDÄCHER

BSP. PREMIUMLINE 5x3m

Schneelastzone 2 - 0,85kN/m²

3.741€4.676€
inkl. 19% MwSt.

20%
RAB

AT T

Bei Vorlage dieser Beilage

20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

*gültig bis zum 30.03.2024 nur in der Filiale

*zzgl. Montagekosten

*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

AUF ALLE

LAMELLENDÄCHER10%
RAB

AT T

20%
RABAT T AU F A L L E

G L A S -T E R RAS S ENDÄCH E R

AUF ALLE

Jetzt vor Ort

erleben und sparen!

AYLUX MANNHEIM

Mallaustraße 50-56

68219 Mannheim

Tel: +49 (0)621 167 38 288

E-Mail: mannheim@aylux.de

www.aylux.de

4.9
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SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Putzhilfe (Minijob), deutsch-spre-
chend, 14 tägig, nach Rauenberg ge-
sucht. Tel.: 0157/ 57942608

Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

stellv. Teamleiter (m/w/d) Zeitungszustellung
azp GmbH (Mannheim)

Werkstudent (m/w/d) im Newsroom –
Schwerpunkt Online
HAAS Publishing GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

Der neueste Trend:

BARGELD-BIKEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

www.bienenstock-heidelberg.de

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Spanien LaMata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur Tel. 06201/32271

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Dame sucht Bekleidung aller Art, bzw.
Sie suchen eine Alternative ihre Kaf-
feekasse aufzufrischen oder nur Platz
zu schaffen? Dann bin ich goldrichtig.
Kaufe auch Trachten, Schreib-u.Näh-
maschinen, Porzellan, Bilder, Teppi-
che, Pelze, Puppen, Bücher, Perücken,
Briefmarken uvm. Sie können mich je-
derzeit erreichen, Tel.: 0621/54575161

Flohmarkt Sa. 30.03.2024 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz, Messplatz. Info:
Agentur Döring 07144 - 20 97 49

Wir suchen Geweihe & Präparate!
M. 0163 - 4925612

Haushaltsauflösungen!
) 0163 - 4925612

Frau Stefan kauft:
Pelze, Schreib-, Nähmaschi-
nen, Abendgardarobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen,
Schmuck, Bruch-/Zahngold,
Bernsteine, Bilder, Silber, Be-
steck. Seriöse Kaufabwick-
lung. Tel. 06731 / 89 99 914 und
Handy 0157- 87151734

Eure Sammlerin Susilein ist wieder da.
Suche Pelze, Zinn, Silberbesteck sowie
Modeschmuck, alte Münzen, echtes
Golt, Zahngold sowie Orden, Militär. Be-
zahle bar und seriös, auch erreichbar am
Wochenende bis 21 Uhr. �

0176 6282 98 71 oder 06183 818 26 51

Flohmarkt Ostermontag 01.04.2024
von 11 - 18 Uhr, EDEKA Oberderdingen.

Info: 0172 86 38 968

Laudenbach, barrierefreier Bungalow
Grundstück: 528 m², Wohnfläche ca. 150
bis 220 m² möglich, VKP: € 895.000,--
EnEv; Strom-Mix 28kWh A+(m2-a), Bauj.
2016 + Photovoltaik + Wärmerückgewin-
nung, Info@schoellhorn-immobilien.de
+ 0172 - 369 39 86

FH. Südfrank.-Mittelmeer zu verm.,
Tel.0171/7494654,
www.strandhäuschen.eu

Kaufe landw. Flächen (Ackerl., Wiese,
Baumw.) b. Landwirt u. kaufberechtigt.
P.Vertragübern. möglich. 0175/8165852



Blumenzwiebeln spenden

Hemsbach. Bitte nicht mehr
wegwerfen: Wer dieser Tage
nach der Blüte die Zwiebeln
von Hyazinthen, Narzissen,
Tulpen und Co. ausgräbt, kann
diese jetzt spenden. Auf dem
Friedhof hat die Stadt Hems-
bach auch jetzt wieder wie im
Vorjahr insgesamt sieben Blu-
menzwiebel-Sammelstellen ein-
gerichtet und dort Körbe bereit-
gestellt, in die man die Zwiebeln
legen kann statt sie zu entsor-
gen.
Denn das muss nicht sein,

handelt es sich doch um mehr-
jährige Pflanzen. Ausgegraben
und gelagert, können die Zwie-
beln im kommenden Herbst er-
neut eingepflanzt werden. Im
Frühjahr treiben sie dann wie-
der aus, entfalten ihre Blüten-
pracht und bieten besonders
stark gefährdeten, früh schlüp-
fenden Wildbienen eine wichti-

ge Nahrungsquelle. Blumen-
zwiebelspenden erfreuen also
nicht nur den „Nächstverwer-
ter“, sondern leisten einen akti-
ven Beitrag zum Natur- und Ar-
tenschutz.

Frühlingsmarkt am 16. Mai
Die gespendeten Blumenzwie-
beln stehen dann am16.Mai auf
dem Hemsbacher Bauernmarkt
zur Mitnahme für alle bereit.
Der regelmäßige Bauernmarkt
am Rathaus wird nämlich an
diesem Donnerstag, 16. Mai,
auch wieder ergänzt durch den
Frühlingsmarkt der Stadtgestal-
terei und der Pflanzentausch-
börse desObst-,Wein- undGar-
tenbauvereins Hemsbach.
Landwirte können kostenlos
Verkaufs- oder Informations-
stände errichten oder über ihre
Hofverkaufsstellen informie-
ren. red

FRIEDHOF HEMSBACH

Auch ein aktiver Beitrag zum Natur- und Artenschutz: Auf dem
Hemsbacher Friedhof stehen jetzt wieder Blumenzwiebelsammel-
stellen bereit. BILD: STADT HEMSBACH

Weichen sind gestellt
Weinheim. Der Funke springt
über: Rund 50 Bürger, Vertreter
von Weinheimer Vereinen und
Gruppen, trafen sich jetzt auf
Einladung der Stadt, um den ak-
tuellen Stand über die Vorberei-
tungen auf das Heimattage-Jahr
2025 zu erfahren – und wie sie
sich dabei einbringen können.
AmEnde eines rund eineinhalb-
stündigen Gedanken- und Ide-
enaustauschs waren Heimatta-
ge-Beauftragte Ada Götz und
Pressesprecher Roland Kern
von der Resonanz und der Stim-
mung im Saal der Stadtbiblio-
thek beeindruckt. Schon ein-
gangs der Info-Veranstaltung
hatten sie verdeutlicht, dass die
Heimattage unter dem Motto
„Heimat ist ein Gefühl“ die
Stadt sowohl nach außen ins
Land hinaus noch bekannter
machen sollen - als auch inner-
halb der Stadtgesellschaft ein
Wir-Gefühl und eine hohe Iden-
tifikation mit dem Wohn- und
Wirtschaftsstandort bewirken
sollen. Das sei das erklärte Ziel,
so Roland Kern, „und wir haben
viele Anzeichen, dass es funk-
tioniert“.

Zwei Event-Wochenenden

Ada Götz stellte den Stand der
Planungen dar. Seit Wochen
führt sie Gespräche mit Veran-
staltern, Vereinen, Gruppen
und Firmen. Sie betonte auch,
dass die Heimattage Baden-
Württemberg im Gegensatz
zum Hessentag, der in der badi-
schen Grenzregion auch be-

HEIMATTAGE 2025 IN WEINHEIM: Bürger bringen sich in Planung ein

kannt ist, ein ganzes Jahr lang
dauern, die Stadt und die ganze
Region bewegen werden. Daher
soll der symbolische Auftakt der
Neujahrsempfang der Stadt am
12. Januar sein. Dabei wird
Oberbürgermeister Manuel Just
einenÜberblick über die Jahres-
planung geben, die dann kurz
zuvor auch in einem Programm
veröffentlicht worden ist.
Ada Götz ging noch einmal

darauf ein, dass die Heimattage
im Mittelpunkt zwei große

Event-Wochenenden haben:
Die Baden-Württemberg-Tage
mit einer großen Leistungs-
schau in der Stadt unter freiem
Himmel sowie Konzerten und
Auftritten im Schlosspark, zum
Beispiel von Comedy-Star Bü-
lent Ceylan am 16. Mai, einem
kostenlosen SWR-1-Konzert
am 17. Mai sowie einem Wein-
heim-Tag auf der Schlosspark-
Wiese am 18. Mai. Im Septem-
ber sind dann die Landesfestta-
ge am 13. und 14. September die

zweite große Säule. Im Mittel-
punkt: der Landesfestumzug
mit den Trachten- und Heimat-
vereinen des Landes, selbstver-
ständlich mit Weinheimer Be-
teiligung.

Noch wichtiger sei es aber, so
Götz undKern, dass imHeimat-
tage-Jahr unter dem Motto
„Heimat ist einGefühl“ Themen
und Projekte entwickelt wer-
den, die über das Jahr 2025 hi-
naus Bestand haben werden. In

Arbeit ist zum Beispiel schon
ein Wanderweg, der alle Orts-
teile anbindet. Eine digitale On-
line-Stadtführung mit Anekdo-
ten aus der Weinheimer Ge-
schichte, Liedprojekte, Kunst
im öffentlichen Raum, Film-
und Fotodokumentationen
über Menschen, die in Wein-
heim eine Heimat gesucht und
gefunden haben – und soweiter.
Auch aus der Info-Veranstal-
tung nahmen die Organisatoren
Impulse und Ideen mit, aus der
Kernstadt und den Ortsteilen,
die es gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern weiter
voranzutreiben gilt. Die Nach-
haltigkeit insbesondere bei der
Mobilität und der Abfallvermei-
dung sei ein großes Thema bei
allen Veranstaltungen.

Sponsorenakquise läuft
Götz undKern berichteten auch
davon, dass im Moment die Ak-
quise von Sponsoren und Part-
nern läuft und das Interesse
groß sei. „Einige Unternehmen
sind sehr interessiert“, so der
Pressesprecher, „weil sie erken-
nen, dass die Heimattage eine
einmaligeGelegenheit sind, sich
als Firma und als moderner und
aufgeschlossener Arbeitgeber in
Szene zu setzen“. Schon bald
werde man eine Medienkampa-
gne starten, bei der die Sponso-
ren und Partner noch besser
sichtbar werden. red

i
Mehr Infos unter www.
heimattage2025.de

Gedanken- und Ideenaustausch: Rund 50 Bürger waren der Einladung der Stadt gefolgt, um sich über
den aktuellen Stand der Vorbereitungen für die Heimattage zu informieren. BILD: STADT WEINHEIM

Niemehr Langeweile

Weinheim.Der Stadtjugendring
Weinheim kümmert sich da-
rum, dass Kinder und Jugendli-
che aus der Stadt das ganze Jahr
über spannende Freizeitange-
bote erfahren und in Anspruch
nehmen können. Der Stadtju-
gendring öffnet seine Plattform
www.ferien-weinheim.de, die
von den Weinheimer Jugend-
medien betreut wird, ab sofort
für ganzjährige Ferienangebote
in Weinheim. Das hat neulich
die Mitgliederversammlung be-
schlossen. Los geht es mit den
Osterferien, die am 25. März
starten.
Bisherwaren die Ferienspiele,

das beliebte Sommerferienpro-
gramm, das seit über 50 Jahren
in Zusammenarbeit mit seinen
Mitgliederverbänden und wei-
teren Institutionen der Kinder-
und Jugendarbeit stattfindet,
dort zu finden. Nun wird das
Angebot ausgeweitet. Die Pro-
gramme in den Ferien bietet

STADTJUGENDRING: Ferienangebote jetzt ganzjährig
nicht nur eine willkommene
Entlastung für Eltern während
der Ferienzeit, sondern ermög-
licht es Kindern auch, verschie-
dene Sportarten auszuprobie-
ren, Berufe kennenzulernen
oder einfach nur Spaß zu haben.

Ab diesem Jahr wird dieses
Angebot erheblich erweitert
und auf alle Schulferien ausge-
dehnt. Das bedeutet, dass alle
Anbieter ganzjährig ihre Ferien-
aktivitäten präsentieren und
von den Kindern und ihren El-
tern gebucht werden können.
Organisationen oder Vereine,
die schon etwas für die Osterfe-
rien geplant haben, sind einge-
laden, auf der Plattform ihreAn-
gebote einzutragen. Einfach
und schnell. Die Buchungen
sind natürlich auch durch die
Eltern möglich.

„Wir freuen uns, unser be-
währtes Ferienprogramm auf
das ganze Jahr auszudehnen

und damit noch mehr Möglich-
keiten für Kinder und Jugendli-
che zu schaffen, ihre Freizeit
sinnvoll zu gestalten und neue
Interessen zu entdecken“, er-
klärt Dagmar Himmel, die Vor-
sitzende des Stadtjugendrings
Weinhei. Sie sagt: „Wir sind zu-
versichtlich, dass diese Erweite-
rung eine positive Resonanz in
der Stadtgemeinschaft finden
wird und dazu beiträgt, dass un-
sere Kinder spannende und be-
reichernde Erfahrungen ma-
chen können.“ red

i
Für weitere Informationen
und zur Buchung von Ferien-
aktivitäten stehen die Mitar-
beiter des Stadtjugendrings
Weinheim gerne zur Verfü-
gung. Mehr Infos unter
info@stadtjugendring-
weinheim.de und auf
www.stadtjugendring-
weinheim.de

Angebot erweitert: Ab sofort werden in allen Schulferien spannende Aktivitäten für Kinder und Ju-

gendliche organisiert. Los geht es bereits in den Osterferien. BILD: STADT WEINHEIM

Vorsitzende im
Amt bestätigt

Weinheim. Zur Jahreshauptver-
sammlung im Jubiläumsjahr der
„Weinheimer Nordstadt-Freun-
de14“, trafen sich kürzlich über
47 Mitglieder, so viele wie noch
nie in der Gaststätte „Janni zum
Scharfen Eck“. Nach der Begrü-
ßung und der Totenehrung ließ
der erste Vorsitzende Hans-Jörg
Klump im Wechsel mit seinem
Vertreter Helmuth Hock das er-
eignisreiche vergangene Ge-
schäftsjahr Revue passieren.
Neben dem gelungenen WNF
14-Flohmarkt in der Hopfen-
straße/Amendparkplatz, orga-
nisierte der Verein wieder eine
Weinprobe, die gut angenom-
men wurde sowie weiterhin die
beliebten Stammtische und die
jährliche Putz- und Aufräumak-
tion am Bolzplatz Rottenstein.

Die Patenschaften für die vom
Verein gespendete Telefonzelle
(Bücherverleih) am Juxplatz,
die Reibelbank und das Nord-
stadtbrünnele am Vogesenweg
wurden weiter gepflegt. Durch
die wöchentlichen Newsletter,
die der Vorstand an seine Mit-
glieder sendet, bekommt der
Verein durch etliche Rückmails
ein konstruktives Feedback für
seine Arbeit. Leider musste im
vergangenen Jahr wetterbedingt
das Grillfest ausfallen.

Die Jugendbeauftragte Marti-
na Rolli berichtete vom Ranger-
Trip durch die Wälder am
Hirschkopf, den der Verein or-
ganisierte und an dem viele Kin-
dern ihren Spaß hatten. Conny
Klump organisiert schon seit
vielen Jahren den Flohmarkt
und auch sie konnte mit
135 Verkaufsstände ein Re-
kordergebnis vermelden.

Die Mitgliedsbeauftragte Lilo
Michalik berichtete danach
über eine stetig steigende Zahl
der Vereinsangehörigen und
sieht den Verein bei derzeit
280 Mitgliedern auf einem gu-
tenWeg das selbstgesteckte Ziel
von 300 Mitgliedern in Jahr
2024 zu erreichen. Danach gab
der Kassier Helmut Holland, ei-
nen Bericht über die Finanzen
des Vereins und konnte sogar
einen Umsatzplus mitteilen. Die
Kassenprüferin Andrea Kuhn

bescheinigte ihm eine saubere
und ordnungsgemäße Kassen-
führung.

Nach denBerichten bedankte
sich Hans-Jörg Klump bei Sieg-
fried Gross für seinen tollen
Einsatz im Vorstand für den
Verein. Er und Harald Hübner
treten für den neuen Vorstand
nicht mehr an, wollen aber dem
Verein weiter hilfreich zur Seite
stehen Im Anschluss lies Wahl-
leiter Karl-Heinz Michalik den
Vorstand entlasten und schlug
den amtierenden ersten Vorsit-
zenden Hans-Jörg Klump wie-
der zur Wahl vor, der dann, wie
auch der zweite Vorsitzende
HelmuthHock, einstimmigwie-
dergewählt wurde.

Vorstand neu gewählt

Die übrigen Vorstandsmitglie-
der wurden im Block gewählt.
Neu imVorstand sindHannelo-
re Steigner, Marion Walz und
Milena Pratz-Veles als Beisitze-
rinnen. Als Kassenprüfer wur-
den Norbert Kramer und An-
drea Kuhn gewählt. Am Ende
der Sitzung bedankte sich
Klump bei allen Beteiligten, die
zum Gelingen des abgelaufenen
Geschäftsjahres beigetragen ha-
ben und lobte den Zusammen-
halt im Verein und in der Nord-
stadt.

Der Vorstand
der Nordstadtfreunde

¨ Erster Vorsitzender und Pres-
se:
Hans-Jörg Klump
¨ Zweiter Vorsitzender:
Helmuth Hock
¨ Kassierer:
Helmut Holland
¨ Schriftführer:
Boris Klump
¨ Webmaster:
Uwe Zimmermann
¨ Beisitzer/innen:
Christina Eitenmüller, Marion
Walz, Hannelore Steigner, Gi-
sela Stein, Gerhard Kuhn, Al-
fred Böhler, Martina Rolli, Sabi-
ne Winkler, Markus Stücker,
Milena Pratz-Veles, LiloMicha-
lik, Monika Pflästerer, Christian
Dubil, Conny Klump und Sa-
scha Pilz. red
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Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
25.03. bis 30.03.2024

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770

64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

64686 Lautertal / Reichenbach | Nibelungenstraße 243 | Tel. 06254 1241

Grillsteaks vom Schweinekamm 1000 g 10,99 €
Zu Ostern wird angegrillt.

Rinderlende 1000 g 39,99 €
Wunderbar abgehangen.

Bärlauch Bratwurst 100 g 1,15 €
Bärlauchzeit, Frühlingszeit.

Vegetarisch: Grüne Soße 100 g 1,15 €
Die gehört zu Ostern einfach dazu.

Braten-Aufschnitt 100 g 1,69 €
Reichhaltig sortiert.

Fleischwurst, mit Naturgewürzen 100 g 0,99 €
Im Naturdarm, ohne zusätzliche Geschmacksverstärker.
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65 JAHRE MÖBEL KEMPF: „Das Ziel nicht vergessen, den Weg nicht verlassen, den Mut nicht verlieren“

Eine Erfolgsgeschichte mit Tradition
Aschaffenburg/Bad König. Jeder

Anfang ist klein. So auch der des

Unternehmens Möbel Kempf,

dessen Gründung im Jahr 1959 in

Sulzbach am Main zurückliegt.

Heinrich Kempf gründete zusam-

men mit seiner Frau das Möbel-

einzelhandelsgeschäft Möbel

Kempf, das zunächst den Sitz im

eigenen Wohnhaus haben sollte.

Mit jedem Jahrzehnt kamen Ver-

änderungen und Wachstum hin-

zu, bis es schließlich zu dem wur-

de, was es heute ist: Ein starkes

Unternehmen mit Familientraditi-

on. Im Jubiläumsjahr soll die Ge-

schichte des Möbelhauses Revue

passieren:

In 65 Jahren von sechs
zu über 600 Mitarbeitern

Das Unternehmen hatte vom Jahr

1959 bis 1970 den Sitz im eigenen

Wohnhaus. Erst Anfang der 70er

Jahre entstand ein neues, eige-

nes Möbelhaus in Sulzbach mit

damals über 10 000 Quadratme-

tern Ausstellungsfläche. Es folg-

ten Jahre der Modernisierungen

auch von zu Hause aus und au-

ßerhalb der Region im bekannten

Möbelhaus einkaufen. Das Ti-

ming war perfekt. Denn, just zur

Pandemiezeit gewann der Online-

handel an deutlichem Zuwachs

und Möbel Kempf konnte auch zu

Lockdown-Zeiten für seine Kun-

etablierte und für einen großen

Radius an Kunden zugänglichwar

und bis heute ist.

Ein besonderer Schritt im Werde-

gang des Unternehmens ist der

Eintritt der dritten Generation in

die Geschäftsleitung. Das brachte

frischen Wind und ein Gefühl für

den digitalen Zeitgeist mit sich.

Die Möbelbranche
und der Wandel der Zeit
Mit dem Einstieg der neuen Gene-

ration stellte Möbel Kempf die

Weichen für eine starke Zukunft.

Nicht nur in Sachen Führung, son-

dern auch in Sachen Digitalisie-

rung. Als Heinrich Kempf das Mö-

beleinzelhandelsgeschäft vor

65 Jahren gründete, war die Mö-

belbranche eine ganz andere.

Auch Trends und Einkaufsverhal-

ten der Kunden haben sich seit-

dem stark gewandelt. Umsowich-

tigerwar es, dasUnternehmen ins

neue Zeitalter zu holen. Das ge-

langmit den Launches der beiden

Onlineshops in den Jahren 2019

und 2021. Nun können Kunden

und Erweiterungen, um immer

mehr Lager- und Verkaufsfläche

zu schaffen. Im Jahr 1980 bekam

das Möbelhaus dann ein eigenes

Restaurant für Kunden und Gäste.

Auch in den 80er Jahren war

Heinrich Kempf auf Expansions-

kurs. Es kam das Möbelhaus der

Firma Möla in Bad König hinzu,

wo später eine zweite Möbel

Kempf Filiale entstehen sollte.

Außerdem gründete Roland Herr-

mann, Ehemann vonMariella Her-

mann und Schwiegersohn von

Heinrich Kempf, den Mitnahme-

markt Mobile Wohnspaß – eben-

falls in Sulzbach am Main. Im

Jahr 2000 ist Möbel Kempf von

Sulzbach nach Aschaffenburg ge-

zogen. Das war die Entstehung

des Nilkheimer Standortes, dort

wo ihn heute jeder kennt. Inzwi-

schen wurde das Haus in Bad Kö-

nig nach einer aufwändigen Re-

novierung neu eröffnet und auch

Mobile bekam im Jahr 2005 eine

zweite Filiale in Egelsbach. Vier

Filialen mit denen sich das Unter-

nehmen in der Rhein-Main Region

setzt auf individuelle Talente und

familiäreWerte und schafft siche-

re und interessante Arbeitsplätze

mit Perspektive und Aufstiegs-

möglichkeiten. Zahlreiche Mitar-

beiter, die bereits eine jahrzehn-

telange Betriebszugehörigkeit

vorweisen können, zeugen da-

von.

Eine Vision, die aufging

Als Heinrich Kempf 1949 in der

Schreinerei-Werkstatt seines Va-

ters als Lehrling begann, war die

Vision des heutigen Unterneh-

mens noch nicht einmal geboren.

Heute ist sie Wirklichkeit und

zeugt von einem Mann und eine

ganze Familie, die ihr Leben dem

Unternehmertum, derMöbelbran-

che und das Zuhause aller gewid-

met haben. Eine Erfolgsgeschich-

te, die in der hiesigen Region ge-

schriebenwird. Die Geschichte ei-

nes Lebenswerks, die stets unter

einem Motto stand: Das Ziel nicht

vergessen, den Weg nicht verlas-

sen, den Mut nicht verlieren.

pr/ug

dem kommen immer wieder neue

Serviceleistungen hinzu. Möbel

Kempf gehen die Ideen und Visio-

nen nicht aus und das zeigt, dass

derWandel der Zeit nicht nur zum

Wachstum, sondern auch zur

Evolution genutzt wird.

Tradition und Perspektive
aus der Region

Die Jahrzehnte des Wachstums

haben die Region stark geprägt.

Und das nicht nur im Erschei-

nungsbild und in der Möbelbran-

che, sondern auch hinsichtlich

des Arbeitsmarktes. Möbel

Kempf war und ist in der Region

ein starker und bekannter Arbeit-

geber und investiert in die Zu-

kunft. Mit über 13 Ausbildungsbe-

rufen und sogar einem dualen

Studium bietet Kempf an vier

Standorten der jungen Generati-

on einen soliden Einstieg ins Be-

rufsleben. Sogar der relativ neue

Beruf des Kaufmann/Frau im

E-Commerce gehört zum Ausbil-

dungsrepertoire. Möbel Kempf

den da sein. Im Jahr 2016 wech-

selte das Unternehmen zum aktu-

ellen Einkaufsverband Begros.

Mit der Gründungweiterer Firmen

wächst die Unternehmensgruppe

stetig, sodass inzwischen auch

Eigenmarken wie Home4you im

Sortiment zu finden sind. Außer-

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Damals und heute: Baustelle Einrichtungshaus Kempf 1999 und Blick auf das heutige Kempf Einkaufszentrum in Aschaffenburg. BILDER (3): GROSS / KEMPF

Heutige Geschäftsleitung von Möbel Kempf:Mariella und Roland

Hermann, Johannes Hermann und Carolin Hermann-Ott.

Kostenlose Kundenhotline:

0800 – 325 325 325

www.mixmarkt.eu

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüb-
lichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbenden Markt:

Gültig vonMo. 25.03. bis Sa. 30.03.2024*

Schweine-Schulter
mit Knochen
1 kg

3,996,29

starkes

angebot

Schweine-Hals
ohne Knochen
1 kg

Rinder-Braten
aus dem Bug
1 kg

Lamm-
Vorderviertel
am Stück
1 kg

9,99 10,59

Hinterhaxen
vom Schwein
1 kg

3,69

Hähnchenbrustfilet
frisch, Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

7,79

Dorade Royal /
Goldbrassen, frisch
Fanggebiet: laut
Auszeichnung,
1 kg

8,99

Stör
Fanggebiet: laut
Auszeichnung,
1 kg

10,99

Tomaten
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

Äpfel
versch. Sorten
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung ,
je 1 kg

2,99 1,29

Minigurken
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

2,99

20,95

froh
e

froh
e

oste
rn

oste
rn

froh
e

oste
rn

Lachskaviar
„Krasnoe zoloto“
300 g Dose,
1 kg = 69,84

1,39

froh
e

froh
e

oste
rn

oste
rn

froh
e

oste
rn

Gezuckerte
Kondensmilch
„Sguschönka“
8% Fett
397 g Dose,
1 kg = 3,51

1,29

froh
e

froh
e

oste
rn

oste
rn

froh
e

oste
rn

8,99

froh
e

froh
e

oste
rn

oste
rn

froh
e

oste
rn

Natürliches Mine-
ralwasser mit Kohlen-
säuren versetzt
„Borjomi“
0,5 L Fl., 1 L = 2,58
zzgl. Pfand 0,25

Vodka Khortytsa
„PREMIUM“ oder
Silver Ice, 40% vol.,
je 0,7 L Fl.,
1 L = 12,85

11,49

froh
e

froh
e

oste
rn

oste
rn

froh
e

oste
rn

„HARMONY DAY“
Vodka versch. Sorten
40% vol., je 1 L Fl.

Teigtaschen Pelmeni
„Semejnye“
mit Schweine-
fleisch-
und Rindfleisch-
füllung
tiefgefroren
1,5 kg Pack.,
1 kg = 4,00

5,99

Frische Eier- ausgestateter Käfig
20 St. Pack., 1 St. = 0,18

3,59

Polnische Rohwürstchen,
mittelgrob, geräuchert
„Frankfurterki wedzone
surowe“ 100 g, 1 kg = 13,50

1,35

100g

Halal Teigtaschen
„Kawkazskie“
mit Rindfleisch-
füllung,
tiefgefroren,
1 kg Btl.

6,496,49

Körniger Frischkäse
Fettstufe, 450 g Btl.,
1 kg = 8,34

3,753,75 0.59

CRAFERS Hartkaramellen
oder Geleekonfekt, verschiedene Sorten
je 100 g lose. 1 kg = 3,90 / 5,90

0.590.590.590,590,59

IKROFF Snack aus Pazifischem Kabeljau in Streifen, auch mit Sesam
oder Pikanter Snack aus Riesenkalmar, getrocknet, gesalzen,
gezuckert, aufgetaut. je 36 g Pack., 1 kg = 41,39

1.491.49

SOKOLOW Schweinebauchspeck „Boczek“
heißgeräuchert, gepökelt, mit zugesetztem
Wasser, 100 g, 1 kg = 10,90

1.091.091.091.091,091,09

Dorschleber in eigenem Saft
und Öl, 240 g, 1 kg = 16,05

3,853,85

Salatmayonnaise
„Provansal“,
67% Fettgehalt
599 ml Pack.,
1 kg = 3,66

2,192,19

Eingelegte Tomaten,
auch scharf, je 1000 ml Gl.,
Abtr. 1 kg = 6,13

3,493,49

Geröstete schwarze
Sonnenblumenkerne
mit Schale
„Karpaysky“
200 g Pack.,
1 kg = 8,45

1,691,69


